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Monika Projer
Schamanin

Wir alle sind mit dem heilenden Universum, 
der Natur verbunden. Dieses Heilenden 
tragen wir in uns, und es ist die Erfüllung 

in unserem Leben. Das in Ehrlichkeit 
fühlen und leben, ist die große Aufgabe der 

Menschen hier auf Erden!

„Leben in jedem Atemzug.“
(Alte Weisheit)

Alles was sie über meine Einzelbehandlun-
gen, den Erlebnistagen im Tipi in der Natur, 

den Schwitzhütten,  den Zeremonien und 
Ritualen zu den verschiedensten Anlässen 

wissen möchten, erhalten sie gerne per-
sönlich von mir per Telefon oder E-Mail.

 Herzlichst Monika Projer

8160 Weizbergstrasse 26-4
Tel. 0664 4612220 • monika.projer@inode.at
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Carmen Gruber hat jahrelange
Erfahrung im Bereich Futter-
mittel, Zoofachhandel, war As-
sistentin in der Tiermedizin
und hat die Ausbildung zur
Hundefriseurin absolviert.
Ob Katze, Hund, Schlange
oder Hase, die Beratung für Ih-
ren besten Freund Erfolg mit
Fachwissen und vor allem mit
Herz. Vom Leckerli bis hin zu
Spezialfuttermittel und sämtli-
chen Accessoires sind Sie in

Hera’s World immer bestens
beraten. Carmen freut sich da-
rauf, Sie und ihren tierischen
Mitbewohner kennen lernen
zu dürfen.

NEUERÖFFNUNG von Hera’s
World am 2. Mai im Tech-
nikcenter Rosel in Birkfeld

Dave Holland & Pe-
pe Habichuela Fla-
menco Quintett feat.
Josemi Carmona
„Hands“ am 15.
April, 20 Uhr, Kunst-
haus Weiz.
Flamenco ist mehr
als nur Musik, Fla-
menco ist unmittel-
barer Ausdruck des
Lebens: kraftvoll,
schonungslos, ergrei-
fend, melancholisch und den-
noch schön. Kaum ein anderer
Musiker beherrscht die Fein-
heiten und das Gefühl des Fla-
menco so perfekt wie Pepe Ha-
bichuela. Der Meistergitarrist
aus Granada, Andalusien, ist
der Inbegriff des erdigen „fla-
menco puro“ und gilt seit Jahr-
zehnten neben Paco de Lucia
als einer der großen Flamenco-
meister Spaniens. Sein Album
A Mandeli, eine Huldigung an
seinen Großvater, besitzt in der
Flamenco-Szene Kultstatus.
Auf seinem Projekt „Hands“
wird er vom nicht minder be-
rühmten  britischen Jazz-Meis-
terbassisten Dave Holland be-
gleitet, der durch seine Arbeit
mit Miles Davis auf dessen
Jahrhundert-Album „Bitches
Brew“ international bekannt
wurde. Holland ist bekannt als
Komponist mit folksongähnli-
chen Motiven und asymmetri-
schen Rhythmen.
Dave Holland erhielt zahlrei-
che Grammy Nominierungen
und  2000 die Ehrendoktorwür-

de des Berklee College of Mu-
sic. Zur Zeit lebt er in New
York.
Line Up:
Dave Holland: double bass
Pepe Habichuela: first guitar
Josemi Carmona: second guitar
Bandolero: percussion
Juan Carmona: percussion
Karten: ZKB Graz, Kulturbüro
Weiz, Raiffeisenbanken Steier-
mark
Vorverkauf: € 25,--
Abendkasse: € 28,--
Info: www.kukukkunst.com
Und die ersten 2 SMS mit dem
Kennwort „KUKUK“ (Name
und Telefonnummer nicht ver-
gessen!!!), die am Freitag, den
5.4. zwischen 15.00 und 15.15
Uhr unter 0664/1805833 ein-
treffen, gewinnen je eine Karte.
Die Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Abendkasse
hinterlegt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

KUKUK bringt Dave Holland
& Pepe Habichuela nach Weiz
2 x 1 Karte zu gewinnen!

Am 13. war Thomas
Raab in absoluter
Höchstform zu Be-
such in der Buch-
handlung Plautz in
Gleisdorf. Der Wie-
ner Krimiautor, Mu-
siker und Komponist
stellte seinen aktuel-
len Roman „Der
Metzger kommt ins
Paradies“ vor. Wenn

Thomas Raab liest und
singt, bleibt kein Auge
trocken, kein Lachmuskel
verschont. Er begeisterte
sein Publikum in gewohn-
ter Manier mit seinem
Wortwitz und seinem
Charme.
Viele seiner Fans nutzten
im Anschluss an die Le-
sung die Gelegenheit zum
Plaudern und Gedanken-
austausch.
Thomas Raab ist auf alle
Fälle ein immer sehr gern
gesehener Gast in der
Buchhandlung Plautz.

Thomas Raab las bei Plautz
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ELEKTRO- UND SANITÄR GROSS  HANDEL • ELEKTRO- INSTAL LA  TIO NEN
Fachberatung • Superservice • Bestpreise 
• Meisterwerk stätte für TV, Video, HiFi,
Audio • Sat-Anlagen • Alarmanlagen

KÜCHEN- UND BÄDERSTUDIO
Wir garantieren: • Fachberatung 
• Qualität • Exakte und ideenreiche 
Planung und sorgfältige Mon tage 
• Verläßlichkeit • Best preis  garantie für 
Küchen- und Ein bau geräte aller Marken

Bestpreisgarantie seit 40 Jahren

Unser hauseigener Kundendienst garantiert Service auch nach dem Kauf!
8190 BIRKFELD Gasener Str.1  Tel. 03174/4448

* Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Prozentuelle Nachlässe beziehen sich auf den unverb. empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten.

Das heißt, wir garantieren 
Ihnen, dass Sie lagernde Ware nir-
gendwo anders zu günstigeren
Preisen bekommen.

ELEKTRO-INSTALLATIONEN (Planung - Ausführung - Überprüfung) für HAUS, GEWERBE oder LANDWIRTSCHAFT

WWiirr  ssiinndd  vvoomm  11..  bbiiss  55..  MMaaii  aauuff  ddeerr  GGrraazzeerr  FFrrüühhjjaahhrrssmmeessssee,,  HHaallllee  AA  --  EErrddggeesscchhoossss,,  SSttaanndd  110033!!
FFüürr  KKuunnddeenn::  EEiinnttrriitttt  KKOOSSTTEENNLLOOSS  --  AAnnffrruuff  uunntteerr  00668800--22115522558800..  EErrffrriisscchhuunnggssggeettrräännkk  ooddeerr  TTaassssee  KKaaffffeeee  KKOOSSTTEENNLLOOSS!!

5 JAHRE
GARANT I E
AUF ALLE
ELEKTROGERÄTE

mit nur geringem
Aufpreis möglich!

FRÜHLINGS-ANGEBOTE
Waschmaschine, A, 1200 U/min., 
6 kg, Startvorwahl, 
Kurzprogramm..............................
Whirlpool Kondens-Wäschetrockner,
sparsam, elektr. Feuchtigkeits-
messung, 15 Programme..............
Standkühlschrank, A+, 92 Liter, 
vollautom. Abtauung.....................
Gefrierschrank, A++, 147 Liter, 
6 Laden, HxBxT: 144x55x60 cm....             
Whirlpool Stand-Geschirrspüler, 
60 cm, A ..........................................
Einbauherd mit Cerankochfeld, 
O/UHitze,Umluft A, Edelstahl ........
Einbau-Geschirrspüler, A,  
60 cm integriert ............................
TV - Aktion - Riesenauswahl!

249,-

299,-

149,-

289,-

299,-

339,-

279,-

WASCHEN UND TROCKNEN 
MIT EINEM GERÄT!

Rasenmäher und Fahrräder
WAHNSINNSPREISE!

KNETMASCHINEN - BESTPREISE!

6kg Waschen (16 Programme) 5kg
Trocknen (3 elektr. gesteuerte
Trockenprogramme) statt 499,- 329,-

Über 35 verschiedene

Kaffeeautomaten zu SUPER-

SONDERPREISEN!!

Auste l lungsküchen-
M a r k e n - M ö b e l -
Abverkauf bis - 80%

ABVERKAUF!
-6 Garagenkipptore............ ab 80,-
-Zargenstöcke............................ -70%
-50 Keller- bzw. Innen-    
türen,  diverse Größen........... ab 20,-

 

„Selbst sprudeln spart 
600 € pro Jahr!” 
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MESSE-SONDERPREISE
bis zu -60%
bei Einbau- und Standgeräten
aller führenden Hersteller!

499,-

169,-

bis –60%
vom Listenpreisvom Listenpreis

–60%bis 
vom Listenpreis

–60%

 5 kW

enprei
schherd

WZimmerofen
emit Chromherdstange

75 cm breit,
dischherdCelus T

vom Listenpreiisis

FAMILIEN-TAGE: -25%
vom 3. bis 6. April

Birkfeld, Gasenerstrasse 1, im Technik Center Rosel

VIELSEITIG - GÜNSTIG
Die kleine Getränkefabrik für zu Hause!
auch für zuckerfreie Getränke!

4.5.: Alf Poier mit „Back-
stage im Kunsthaus Weiz
5 x 1 Karte zu gewinnen!
Am 4. Mai kommtAlf Poier mit
seinem neuen Programm
„Backstage“ ins
Kunsthaus Weiz. Das
Programm beginnt um
20 Uhr, Einlass ist ab
19:30 Uhr.
Lady Gaga, Madonna,
Jon Bon Jovi , Alf Poi-
er – und wie sie alle
heißen, die großen
epochalen Stars. Wer
würde da nicht gerne einmal
Backstage live dabei sein, um
seinen angebeteten Star aus
nächster Nähe zu beobachten?
Alf Poier gibt Ihnen - wenn
auch unwissentlich - in seinem
neuen Programm die einmalige
Chance dazu. Lernen Sie das
Showbusiness von seiner
Rückseite kennen und profitie-
ren Sie von der Aura eines an-
sonsten unnahbaren Stars. Las-
sen Sie Psychospiele über sich
ergehen, atmen sie Aktionis-
mus und blicken Sie sogar
backstage hinter die Kulissen

des Lebens selbst. Seien Sie
Backstage live dabei, wenn sich

einer der ganz Anderen
von seiner intimsten
Seite zeigt. Das Finale
dieser Show werden Sie
so schnell nicht verges-
sen!
Karten gibt es in allen
Filialen der Steiermär-
kischen Sparkasse und
bei Ö-Ticket-Verkaufs-

stellen, und bei uns zu gewin-
nen! Die ersten 5 SMS mit dem
Kennwort „Alf Poier“ (Name
und Telefonnummer nicht ver-
gessen!!!), die am Mittwoch,
den 10.4. zwischen 15.00 und
15.15 Uhr unter 0664/1805833
eintreffen, gewinnen je eine
Karte. Die Gewinner werden
per SMS verständigt, die Kar-
ten sind zur Abholung auf die
Namen der Gewinner an der
Kasse hinterlegt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Viel
Glück und gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

SA. 4. MAI
WEIZKUNSTHAUS

Karten erhältlich in allen Filialen der Steiermärkischen Sparkasse (Spark7 ermäßigt) und bei Ö-Ticket Verkaufsstellen!
Info: 0664/1047276 • Einlass: 19.30 Uhr • Beginn: 20.00 Uhr

www.event-pro.at www.event-pro.at
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Seit 15. März ist der neue Seat
Toledo auf dem Markt. Die at-
traktive Limousine überzeugt
mit fünf Türen, großzügigem
Platz- und Raumangebot, ele-
gantem Design und reichhalti-
gem Motorenangebot mit spor-
tiv-dynamischen Fahrleistun-
gen!
Bei der Entwicklung des neuen
Toledo unter dem Motto „En-
joyneering“ konzentrierten
sich die Seat-Konstrukteure
auf Praktikabilität in einem äs-
thetischen Erscheinungsbild
und schufen ein praktisches Fa-
milienauto im Styling eines
Coupes mit der Funktionalität
einer fünftürigen Limousine,
denn schließlich gilt es, an den
Erfolg des Vorgängers anzu-
schließen, von dem Seat insge-
samt 860.000 Modelle verkau-
fen konnte.  Die sportlichste
Limousine ihrer Klasse, ele-
gant wie ein Coupe, variabel
wie ein Kombi, ist ein absolut
erwachsenes Automobil mit
4,48 m Länge und 2,6 m Rad-
stand. Unter der großen, weit
öf fnenden
G e p ä c k -
klappe fin-
det sich ein
550 Liter
großes Ge-
päckabteil,
das bei
k o m p l e t t
umgeklapp-
ter Rücksitzlehe, die asymme-
trisch geteilt umlegbar ist und
zudem über eine Durchreiche
verfügt, auf 1.490 Liter an-

von Verbrauch und Abgasver-
halten. Die Ecomotive-Version
der Benzin-Aggregate glänzt
mit nur 116 g CO2 / km und die
E-Ecomotive-Version beim
TDI-Motor markiert mit 3,9
Liter Normverbrauch und 104
Gramm pro Kilometer CO2-
Emission den Bestwert. Top-
moderne Start-Stopp-Techno-
logie, Bremsenergie-Rekupe-
ration und Schaltpunktanzeige
im Cockpit machen in Verbin-
dung mit dem 55 Liter großen
Tank Aktionsradien über 1.000
km möglich. Je nach Motorisie-
rung werden Spitzengeschwin-
digkeiten von 175 bis 206 km/ h
erzielt und die 100 km/h -Mar-
ke wird aus dem Stand nach 9,5
bis1 3,9 Sekunden erreicht.
Drei Ausstattungsstufen sor-
gen für eine zeitgemäße Basis-
ausstattung mit genügend
Spielraum für Individualisie-
rung und ein topmodernes
Fahrwerk garantiert Fahrkom-
fort, Fahrspaß und ein Höchst-
maß an passiver und aktiver
Fahrsicherheit bei allen Stra-

ßenverhältnissen.
Das ideale Familien-
auto mit optimiertem
Preis-/Leistungs-Ver-
hältnis, praktisch, fle-
xibel und ästhetisch
ansprechend, zeitge-
mäß und zukunfts-
weisend – verlässli-
che Mobilität für vie-
le Jahre!

wächst. Die großzügigen Tür-
ausschnitte bieten bequemen
Ein und Ausstieg in einen mo-
dern-puristisch gestylten Pas-
sagierraum mit weitläufigem
Raumgefühl und reichlich
Beinraum für alle Passagiere,
auch im Fond.
Als völlig neu
e n t w i c k e l t e s
Modell greift
der Toledo auf
die modernsten

A g -
grega-
te des
Volks-
w a -

gen-Konzerns zu.
H o c h e f f i z i e n t e

TSI-Ottomotoren
und Common-
Rail-TDI-Trieb-
werke sowie das in
Kombination mit

dem stärksten Benziner-
Aggregat eingesetzte 7-
G a n g - D o p p e l k u p p -
lungsgetriebe DSG sor-
gen für agiles Fahrver-
halten, dynamische
Kraftentfaltung und

sportliches Fahr-
vergnügen bei
höchster Effizienz

Die aktuelle Journal-Modell-Präsentation

Ing. Christian Harb lädt alle interessierten Leserinnen und Leser herzlich
ein, sich bei einer Probefahrt persönlich von den zahlreichen Vorzügen 

des neuen Seat Toledo zu überzeugen!

w w w . s e a t - h a r b . a t
8 1 6 0  W e i z ,   W e r k s w e g  1 0 4  –  T e l .  0 3 1 7 2 / 3 9 9 9

SEAT HARB WEIZ
C . H .  A u t o z e n t r u m  G m b H .

Seat Toledo 1,2  •  55 kw / 75 PS
Preis: ab EUR 13.690,-

al
le

 F
ot

os
 ©

 K
am

pl



April 2013 5



6 April 2013

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

Huhn und Co. waren früher Inbe-
griff von Luxus und gutem
Leben. Eine Weisheit aus vergan-
genen Tagen bringt es auf den
Punkt: „Auf den bäuerlichen
Tisch kam ein Huhn nur dann,
wenn die Henne oder der Bauer
krank waren.“ Für die Wohlha-
benden aber war Geflügel ein
echter Gaumenschmaus zu vielen
festlichen Höhepunkten. Als bei-
spielsweise Friedrich I. im Jahr
1184 in Mainz Hoftag hielt, benö-
tigte man ganze zwei Häuser, um
das Geflügel unterzubringen.

Das Backhendl – nicht wegzuden-
ken aus der Klassischen Österrei-
chischen Küche
Noch im beginnenden 19. Jahr-
hundert, im glückseligen Bieder-
meier, war das „Wiener
Backhendl“ das kulinarische
Wohlstandssymbol der gehobe-
nen Bürgerschicht und der aristo-
kratischen Lebemänner. Erst mit
Ende der Revolution und mit der
Befreiung der Bauern aus der
Leibeigenschaft fand das Back-
hendl seinen Weg in die Küche
aller Österreicher.
Beim Plotzhirsch gibts ab 1.April
Steirische Backhendl aus Feld-
bach, aus Freilandhaltung -
knusprig und frisch! Zum Genies-
sen von der täglichen Speisekarte
im Plotzhirsch - oder zum Mit-
nehmen im praktischen Take-
away Pack! Zu bestellen täglich
von 8-22h unter 03172 46660
beim Plotzhirsch oder per mail
unter genusscatering@gmail.com
Auch Zustellung im Weizer
Raum möglich! 

Ab sofort gibt es außerdem auch
hausgemachten Hirschkalbsroh-
schinken - zart rosa - frisch aus
der Selch!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und auf Ihre Bestellung!

von Stefan Pavek
und Ernst Perusch

BACKHENDL – im
Plotzhirsch und zu Hause!

Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Wenn Sie schwierige Wurzelun-
kräuter wie Geißblatt (Wasen-
holler oder Girsch) und Quecke
(Baier) in Ihrem Garten haben,
so können Sie diese sehr gut mit
einer Kartonabdeckung, Vlies,
oder Folie wegbringen. Es ist
dies fast die einzige Möglichkeit,
diesen beiden Wurzelunkräu-
tern an den Kragen zu gehen.
Weder mit Chemikalien noch
mit Handarbeit  lassen  sich dau-
erhaft diese Wurzelunkräuter
vernichten. Irgendwelche Wur-
zelreste bleiben zurück und das
Unkraut ist stärker als unsere
ganze  Mühe. Hier hilft auch kei-
ne Rindenabdeckung oder Gar-
tenfaser.
Die Folien-Vlies werden groß-
flächig  und  lichtdicht überlap-
pend auf die verunkrautete Flä-
che gelegt. Sträucher oder ande-
re Kulturpflanzen, wenn sie
schon vorhanden sind,  können
ja ganz eng ausgeschnitten wer-
den. Unter dieser finsteren De-
cke erstickt jedes Unkraut. Die
Abdeckung muss aber mehrere
Monate liegen bleiben.
Probieren Sie es doch gleich aus,
es funktioniert.
Generell haben wir mit Vlies-
und Folienabdeckungen auf Bö-
schungen keine gute Erfahrung.
Abdecken vor der Bepflanzung
macht die Pflanzarbeit schwer
und kompliziert. Die Folie bzw.
das Vlies bekommt zu große Lö-
cher.
Nach der Bepflanzung ist das
Abdecken besser, aber auch hier
muss sorgfältig nachgearbeitet
werden. Ein Problem ist immer
die Erosion unterhalb der Abde-
ckung. Im Frühling sitzt Erde
herunter und bildet „Bäuche“,
die Folie bzw. das Vlies wird im-
mer mehr verzogen und sieht
unschön aus und reißt oft oder
sitzt ab.
Wenn Sie Böschungen haben
mit viel Unkrautbewuchs und
Sie keine Chemie verwenden
möchten, so können Sie diese
Böschungen vor der Bepflan-
zung lichtdicht abdecken für et-
wa 3 bis 5 Monate. Danach ge-
ben Sie die Abdeckung weg und
bepflanzen Ihre Böschung. Da-
nach ist es besser, mit Gartenfa-
ser oder Rinde  abzudecken.
Also geben Sie den Unverwüst-
lichen die Dunkelhaft!

Euer Gartendoktor
Ök.R. Hans Höfler

Die Dunkelhaft!

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

Der Schein kann trügen - im
Sein liegt die Wahrheit. Im
Sein ist das was wirklich ist.
Im Sein liegt das Bewusst-
sein. Wenn sich die Büffel ih-
rer Kraft bewusst wären,
bräuchten sie vor keinem
Raubtier zu fliehen. Da sie
sich nicht bewusst sind, ren-
nen sie schon in Panik vor
dem Rascheln einer Papier-
tüte davon. Wenn sich der
Mensch seiner Geisteskraft
bewusst wäre, wäre er wirk-
lich frei. Er bräuchte keine
Angst haben, manipuliert
oder ausgenutzt zu werden.
Er würde seine Opferrolle
verlassen und könnte seine
Geisteskraft positiv nutzen.
Er wäre sich bewusst, ein
Kind Gottes zu sein. In die-
sem Wissen liegt die Sicher-
heit und das Vertrauen auf
Führung durch Intuition. Be-
wusst-sein schafft Realität.
Oft wird einem erst durch
dramatische Ereignisse be-
wusst, wie wichtig ein
Mensch ist, wenn man ihn
fast oder gar tatsächlich ver-
loren hat. Wie wichtig die Ge-
sundheit ist, wenn man krank
geworden ist. Wenn uns
schon vorher diese Werte be-
wusst wären, wären viele
schmerzhafte Erfahrungen
nicht nötig.
Ostern bedeutet – uns der
Kraft des Lebens bewusst zu
werden.
Sie zu erhalten und die Freu-
de genießen zu können, die
das Leben in sich trägt....

... wünscht Ihnen Ihre Heidi
Schatzmayr

Erinnerung:
Heilabend am Freitag, den
26. April, 19 Uhr
und Lichtarbeit-Seminar,
Samstag den 27. April, von
9:30 bis 15:30 Uhr
in der Volksschule Puch mit
Christine u. Robert Salopek.
Jeweils freiwilliger Beitrag.
Anmelden für das Seminar
bitte bei mir:
(Tel. 03177/2211)

Schein und Sein

Sonja Stoppacher

Sonja StoppacherSonja Stoppacher
EnergetikerinEnergetikerin
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen

Hinter diesem Wort verstärkt sich
einer der besten Freunde unseres
Körpers.  Coenzym Q 10 wird
zwar im Körper gebildet,  jedoch
leider nicht in der Menge, die un-
ser Lebenswandel einfordert.  Co-
enzym Q 10  fördert die Verbren-
nung und somit die Energiebil-
dung. Unser Herz  pumpt die un-
vorstellbare Menge von 180 Mil-
lionen Liter Blut durch ein Blut-
bahnennetz von 100.000 Km.
Sport, Stress, ungesunde Ernäh-
rung und er Alterungsprozess er-
höhen den Bedarf an Energie.
Daher empfehlen Ernährungsme-
diziner die Zufuhr von Coenzym
Q 10. Ich selbst habe mit dieser
vitaminähnlichen Substanz die
außerdem auch antioxidative  (al-
so radikalenabbauende Funktion)
hat die besten Erfahrungen.
Durch die Verbindung mit Ma-
gnesium, Vitamin E und einem
Vitamin B-Komplex in einem
Produkt ist eine umfassende Ver-
sorgung sichergestellt.  Noch ein
kleiner Tipp:  Denken Sie auch an
den Konsum kaliumreicher Nah-
rungsmittel. Übrigens Coenzym
Q 10  kann ich ihnen im Moment
zu einem Aktionspreis anbieten. 
Für Fragen zu diesem oder ande-
ren Themen stehe ich ihnen gerne
zur Verfügung.

Ihre Sonja

www.energieoase.or.at

• Energiearbeit mit ätherischen Ölen
• Hotstone und Lomi Lomi Nui

• Rückführungen 
• Tranctechnik nach A. Winter

• Energetische 
Grundstücks – Hausreinigung

• Matrix und HTS Schamanische Seminare
• Engelseminare

• Merkabah und Chakrenreinigung 

Was ist 
Coenzym Q 10 

Termine unter
www.energieoase.or.at
und im Veranstaltungkalender 
auf Seite 34
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Gesichtskontur verliert sich. 
Abeille Royale Expert – für die 
einzigartige Anti-Falten- und 
Festigkeitswirkung: Falten 
werden geglättet, Gesichtszü-
ge gestrafft, geschmeidigeres 
Hauterlebnis, Verstärkung 
der sensorischen Wirkung 
auf der Haut, konzentriertere 
Ausstrahlung.            WERBUNG

Im steirischen Raum 
beherrschen nur 
sie diese Guerlain-
behandlungen.

Seit 180 Jahren sind die Guer-
lain-Chemiker fasziniert 
von den Wundern der Natur 
und forschen unermüdlich 
an neuen Technologien zur 
Optimierung der Schönheit. 
Das Pariser Kosmetikunter-
nehmen stellte auch die al-
lererste Gesichtscreme her. 
Schönheit aus der Natur: Die 
fünf wesentlichen „Secrets“ 
der Guerlainprodukte kom-
men aus der Natur: Gold (in 
Verbindung mit der Tiefsee-
alge), Magnolie, Wüstenrose, 
Bienenprodukte (Gelee Royal) 
und das aus gerade einmal 
vier von 30.000 bekannten 
Orchideearten gewonnene 
„Molekularextrakt“. Die 
außergewöhnlichen Guer-

lain-Produkte in Verbindung 
mit den beiden unvergleich-
baren Guerlainbehandlungen 
„Orchidee Imperiale Prestige“ 
und „Abeille Royale Expert“ 
sind faszinierend, dass viele 
Scheichs und wohlhabende 
Männer mit ihren Liebsten 
nach Paris fliegen, um dieses 
Schönheits-Ritual zu genie-
ßen. Die abgebildeten Maria 
& Maria-Fachkosmetikerinnen 
haben in einem Langzeittrai-
ning diese Behandlungsme-
thoden erlernt und können 
Kundinnen, die besser ausse-
hen wollen damit etwas völlig 
Neues und absolutes Wirk-
sames bieten. Jeder, der das Ma-
ria & Maria Preis-/Leistungs-
verhältnis kennt, weiß auch, 
dass sich diese exklusiven Be-
handlungen  bei Maria & Maria 
jeder leisten kann. Vereinbaren 
Sie einen Termin : oder schen-
ken sie ihren Lieben diese ex-
klusiven Behandlungen mit 

einem Gutschein. Das Team 
von Maria & Maria berät Sie 
gerne. Die Anwendungen : 
Orchidee Imperiale Prestige 
– ultimative Waffe gegen alle 
Zeichen der Hautalterung: 
Feuchtigkeitsmangel, Falten, 
Verlust an Festigkeit und Elasti-
zität, Pigmentflecken, Trocken-
heit, Verlust an Hautdichte, 

Maria & Maria: Profis am Werk

ZUR SACHE
Maria & Maria 

Kumberg

Am Platz 5, 8062 
Kumberg 

Maria & Maria

Office

Gschwendterstraße 
64, 8062 Kumberg

Maria & Maria 

Herrengasse

Herrengasse 19, 
8010 Graz

Maria & Maria St. 

Radegund 

Hauptstrasse 42, 
8061 St. Radegund

Maria & Maria 

Weiz

Gleisdorferstrasse 
2, 8160 Weiz

Maria & Maria St. 

Eckertstrasse

Eckerstrasse 77, 
8020 Graz

Maria & Maria 

Petersgasse

Petersgasse 126, 
8010 Graz 

Maria & Maria 

Ragnitzstrasse

Ragnitzstrasse 16, 
8010 Graz
 
Maria & Maria 

Heinrichstrasse

Heinrichstrasse 13, 
8010 Graz
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§57a
+ Öl mit Ölfi lter

+ Arbeitszeit

+ Mobilitätsgarantie für 1 Jahr

ab 147,00 für Golf IV
1,6 L Benzin, Bj. 98–04

VW 8plus 

Jahres-Service
Für VW Modelle ab 8 Jahren
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Der Gleisdorfer Kulturreferent
Alois Reisenhofer eröffnete
am 15. März die Ausstellung
„Abkürzungsphantasien von
Ingrid Knaus im Gleisdorfer
MiR, dem Museum im Rat-
haus, die noch bis 5. April, also
bis Freitag dieser Woche zu se-
hen ist.
Musikalisch umrahmt wurde
die Vernissage mit Solo-Bass-
Performances von Reinhard
Ziegerhofer, gleichzeitig wur-

Der Weizer Bgm. Erwin Eggen-
reich und Vizebgm. Ingo Rei-
singer präsentierten kürzlich
die Ergebnisse des Architek-
ten-Ideenwettbewerbes zur In-
nenstadtgestaltung von Weiz im
Foyer des Kunsthauses Weiz,
wo die Entwürfe auch bis 29.
März zu sehen waren. Wettbe-
werbsleiter DI Johann Rauer,
der in Weiz bereits seit vielen
Jahren als Städteplaner tätig ist,
präsentierte die einzelnen Ent-
würfe im Detail und erläuterte
auch die Zielsetzungen des
Wettbewerbes. Insgesamt 11
Architektenteams, von denen
acht ausgezeichnete Konzepte
eingereicht haben, waren ein-
geladen, um die aus den 90er
Jahren des 20. Jahrhunderts
stammende Weizer Innenstadt-
gestaltung zu erneuern, wobei
es nicht darum geht, die beste-
hende Gestaltung komplett zu
ersetzen, sondern vielmehr da-
rum, bewährte Konzepte und
Lösungen zeitgemäß in die Ge-
genwart weiterzuführen und
die Stadt für kommende Aufga-
ben und Bedürfnisse städtebau-
lich fit zu machen. Die Jury, die

den die Besucher auch mit Le-
sungen von Barbara Ziegerho-

fer und Ingrid Knaus
selbst, zu einzelnen Wer-
ken der Ausstellung ein-
drucksvoll in das Œuvre
von Ingrid Knaus einge-
führt, denn das Besonde-
re an den stilistisch wie
farblich ausdrucksstar-
ken Werken von Ingrid
Knaus sind die von Ing-
rid Knaus zu jedem ein-
zelnen ihrer Bilder ver-
fassten Texte, die in den
jeweiligen Ausstellungs-
katalogen Abdruck und
mitunter bei Vernissagen
auch Gehör finden.

Mag. Herbert Kampl

Noch bis 5. April im MiR:
„Abkürzungsphantasien“

am 8. März in einer ganz-
tägigen Marathonsitzung
über die Einreichungen
entschied, bestand aus 5
Fach- und 7 Sachjuroren
sowie 12 Ersatzjuroren.
Neben Grazer und Wei-
zer Architekten waren
sämtliche Stadträte, dazu
Gemeinderäte aller Frak-
tionen, Vertreter von Ein-
kaufsstadt und Touris-
musverband sowie Mit-
glieder des Stadtamtes in die
Entscheidungsfindung einge-
bunden. Die gänzlich unter-
schiedlichen Ansätze der acht
Architektenteams, die ihre
Konzepte in jeweils 30minüti-
gen Präsentationen vorstellten,
erlaubte keinen direkten Ver-
gleich, weshalb es auch kein
Siegerprojekt gibt, sondern
mehrere in die engere Wahl ge-
zogene Vorschläge, die noch-
mals überarbeitet werden sol-
len. Die Jury kam aufgrund der
Vielzahl an ausgezeichneten
Ideen in allen Projekten sehr
rasch zum Schluss, das es falsch
wäre, einen Sieger zu wählen
und alle andere  Konzepte zu

verwerfen. Zu viele gute Ideen,
Vorschläge und brauchbare
Teillösungsansätze gingen da-
durch verloren. Es sollen daher
die besten Ideen aller Teams
aufgegriffen und in die Überar-
beitung der bevorzugten Kon-
zepte einbezogen werden, zu-
mal sich die einzelnen Konzep-
te durchaus auf verschiedene
Stadtbereiche vom Hauptplatz
über den Weizbach bis zu De-
tailbereichen wie die Kreu-
zungsgestaltung Europaallee-
Radmannsdorfgasse beziehen.
Es gibt auch keinen Grund, so
Bgm. Erwin Eggenreich, ein
einheitliches Planungskonzept
für die gesamte Stadt heranzu-

ziehen. Die gewünschte Stadt-
belebung könne viel eher durch
die Umsetzung unterschiedli-
cher Gestaltungskonzepte er-
reicht werden, was die Stadt im
ganzen interessanter mache.
Besonders für Besucher sei es
reizvoll, wenn ein Platz nicht
dem anderen gleiche und ein
Bummel durch die Stadt hinter
jeder Straßenecke eine Überra-
schung bereithalte.
In diesem Sinne kann es beim
Ideenwettbewerb, mit dessen
Umsetzung noch heuer begon-
nen werden soll, nur einen Sie-
ger geben, nämlich die Weizer
Innenstadt!

Mag. Herbert Kampl

Weiz präsentierte Ideen zur Innenstadtgestaltung
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Mit einem Osterbrunch
unter dem Motto „ Spe-
zialitäten der Region de-
cken den Tisch“ präsen-
tierte sich Ende März die
Fachschule Naas einer
Presserunde. Dir. Stefa-

nie Klüsner begrüßte die Gäste
gemeinsam mit ihrem Lehrkör-
per und dem Naaser Bgm.
Hans Graf, dem die Schule eine
Herzensangelegenheit ist, wie
er betonte, und der auf die viel-
fältigen Leistungen der Schule
und Ihrer Schülerin-
nen zurecht stolz ist.
In schulische Dinge
mische er sich nicht

ein, aber die bestmöglichen
Rahmenbedingungen zu schaf-
fen, sei Aufgabe der Gemeinde,
so Bgm. Hans Graf.
Derzeit wird eine Wildbachver-
bauung mit Neugestaltung des
Brücken- und Kreuzungsberei-
ches durchgeführt. Demnächst
soll die FS Naas, die, wie ein
Rundgang bewies, stark unter
Raumnot leidet, baulich erwei-
tert werden. Ein größerer Spei-
sesaal sowie Praxisräume sol-
len geschaffen und der Contai-
ner, der seit einigen Jahren als
zusätzliche Unterrichtsstätte
benutzt wird, soll durch einen
Zubau ersetzt werden. Die drei
bis vierjährige Fachschule Naas
für Land- und Ernährungswirt-
schaft, die als Ganztagsschule
geführt wird, setzt stark auf
praxisorientierten Unterricht
und kooperiert mit zahlreichen
Partnern in der Landwirtschaft
und mit zahlreichen Institutio-
nen in der gesamten Region
Weiz.
Die FS Naas bietet diverse Be-

rufsabschlüsse wie
Kinderbetreuer/in,
Tagesvater/mutter,
Heimhelfer/in und
Betriebsdienstleis-
tungskaufmann /
frau (BDL) sowie

Zusatzqualifikationen wie Kos-
metik oder Wirtschaftsassisten-
tin bis hin zur möglichen Be-
rufsreifeprüfung. Mit dem
Lehrabschluss BDL, der die
gesamte Lehrzeit für den Beruf
Hotel- und Gastgewerbeassis-

tent/in ersetzt, wird auch
der Lehrabschluss Büro-
kaufmann/frau erwor-

ben. Im Büro der FS Naas, das
Montag bis Freitag von 8 bis 15
Uhr besetzt ist, erhalten Inte-
ressentInnen alle Informatio-
nen bis hin zu den Terminen
der „Schnuppertage“ und des
„Tages der offenen Tür“.
Mit dem reichhaltigen und
köstlichen Osterbrunch bewie-
sen die Schülerinnen ihre 
Fertigkeiten aufs Allerbeste.
Nicht nur waren die Tafel und
das Buffet perfekt gedeckt,
sondern es wurden auch zahl-
reiche Speisen und Frühstücks-
getränke während des Brun-
ches laufend frisch zubereitet.
Die Schülerinnen sind von di-
versen Außeneinsätzen und
der regelmäßigen Arbeit in 
ihrer schulinternen Übungsfir-
ma, dem Cafe Diva, das freitags
vormittags für die Öffentlich-
keit geöffnet ist, bestens 
geübt und bieten allerhöchste
Qualität auf professionellem
Niveau, in Dienstleistung und
Produktion!

Mag. Herbert Kampl

Osterbrunch in der FS Naas
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Gleisdorfer Bgm. Christoph
Stark vom umfangreichen Be-
treuungsangebot der Bestattung
Gleisdorf überzeugen, der in
seinen Grußworten eine diffizi-
len Herausforderung zu meis-
tern hatte. Wenn jedem Ge-
schäftsfall ein trauriger Anlass
vorauseilt, erscheint es skurril,
guten Erfolg zu wünschen, der
Erfolg liege allerdings darin, so
Bgm. Stark, sich auf einem neu-
en Markt, wie er vor einigen
Jahren noch unvorstellbar war,
zu positionieren. Früher gab es
in jeder Region den einen Be-
statter (in Gleisdorf war das die
Bestattung Gleisdorf), heute
existiert ein freier Markt, auf
dem wie in jeder Branche das

Ab sofort steht die Bestattung
Gleisdorf, eine Filiale der Be-
stattung Graz GmbH, unter
neuer Führung von Andreas
Truchses den Menschen in 14
Gemeinden rund um Gleisdorf
in ihren schwersten Stunden
wieder mit Rat und Ta, Erfah-
rung und Kompetenz, aber vor
allem mit viel persönlichem En-
gagement und Einfühlungsver-
mögen zur Seite.
Bei der offiziellen Wiedereröff-
nung, die von den Geschäftsfüh-
rern Dir. Mag. Gregor Zaki und
DI Dr. Gerhard Egger der Be-
stattung Graz gemeinsam mit
dem Gleisdorfer Filialleiter An-
dreas Truchses vorgenommen
wurde, konnte sich auch der

Am 4. März fand in Mortantsch
der Spatenstich zum Volks-
schulzubau und Kindergarten-
umbau statt. Bgm. Alois Breis-
ler und Architekt Helmut
Friedrich präsentierten den ge-
planten Zu- und Umbau. Aus-
geführt wird das EUR 1,8
Mio.-Projekt von Lieb Bau
Weiz.
Der zweigeschossige Neubau
wird Schule und Gemeindeamt
verbinden. Unter anderem ent-
steht auch ein Mehrzwecksaal,
der von einem fließenden
Übergang in den Innenhofbe-
reich profitieren wird. Außer-

dem entstehen im Erdgeschoß
neue Verwaltungsräumlichkei-
ten, während im Obergeschoß
neue Klassenzimmer und ein
großer Bewegungsraum mit
großzügiger natürlicher Be-
leuchtung entstehen werden.
Der Kindergarten im Erdge-
schoß wird adaptiert, Therapie-
und Gruppenräume sowie Sa-
nitärbereich werden moderni-
siert. Der Bauabschluss ist mit
6. September geplant, da das
Gebäude mit Beginn des
Schuljahres 2013/14 vollständig
zur Verfügung stehen soll.

Mag. Herbert Kampl

Bestattung Gleisdorf unter  

Spatenstich für VS Mortantsch

Junge ÖVP

Für mich und viele andere junge
Österreicher stellt ein Auto heutzuta-
ge kein Statussymbol mehr da. Was
zählt ist allerdings das Freiheitsgefühl,
wann man möchte von A nach B zu
gelangen. Damit das besser möglich
ist, hat die JVP Bezirk Weiz hier ein
paar umsetzbare Öffi-Verbesserungs-
vorschläge parat:

Innovative Ticketabrechnung - 
Modell „Zauberkarte“
Mittels modernen RFID-Karten (wie
man sie von den Schi-Karten kennt)
steigt man in Paris oder London be-
reits in ein Verkehrsmittel ein, muss
seine Karte nicht mehr vorzeigen,
sondern diese wird beim Ein- und
Aussteigen automatisch gelesen. Am
Ende des Monats könnten auch in
Österreich die gefahrenen Kilometer
dann zusammengezählt werden und
man zahlt den Tarif, der sich im Nach-
hinein für dieses Fahrverhalten am
günstigsten herausstellt. Gelegen-
heitsfahrer sollen natürlich auch wei-
terhin einen Fahrschein lösen können
und auch Jugendliche brauchen eher
ein günstiges Fixpreisticket, um bei
„knappem Börserl“ die Kosten ein-
planen zu können. Wichtig wäre hier
ein:

Einheitliches Öffi-Ticket für 
ALLE Linien
Wir fordern ein Österreich-Ticket, mit
dem man auf ALLEN Linien und Ne-
benbahnen, mit Bus, Bahn, Bim fah-
ren kann. Was eigentlich eine Selbst-
verständlichkeit sein sollte, scheitert
derzeit daran, dass neben unter-
schiedlichen Fahrplänen und Tarifmo-
dellen auch noch mit unterschiedli-
chen Gebietskörperschaften abge-
rechnet werd. Solche Probleme sind
für den Bürger nicht nachvollziehbar
und sollten der Vergangenheit ange-
hören! Schließlich werden Öffis in
Österreich ja so oder so größtenteils
durch Steuergeld gestützt.

Öffis im ländlichen Raum ausbauen
Gerade für junge Menschen ist es
wichtig, dass nicht nur einmal am Tag
der Postbus kommt. Der Öffi-Ausbau
gerade im ländlichen Raum ist wich-
tig, damit öffentliche Verkehrsmittel
zur echten Alternative für junge Men-
schen werden.

GPS-Tracking für Öffis
Man kennt das, vor allem wenn man
spät dran ist: Man steht an der Halte-
stelle und fragt sich, war der Bus
schon da, oder kommt er noch?
Durch neue Technologie könnte man
einfach einen GPS-Sender einbauen
und via Internet den aktuellen Ort
des Busses abrufen.

Ihr
Mag. Florian Braunstein

P.S.: Ich freue mich über Ihren Besuch
auf www.florian-braunstein.at.

JVP-Vorschläge für bessere Öffis

Mag. Florian Braunstein
Bezirksobmann der JVP Weiz

Tel. 0664/5132227 • braunstein01@gmail.com
www.florian-braunstein.at

Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Im Kosmos strahlt alles.
Strahlt aus, strahlt ab. Gibt
Kräfte durch Schwingungen
und Bewegungen im Mikro-
und Makrobereich ab oder
zieht solche Kräfte an sich.
Strahlungen gibt es sogar im
psychologischen Bereich – wie
beispielsweise die „Ausstrah-
lung“ von jemandem, den man
entweder gut leiden oder
„nicht riechen“ kann.
Die Erde strahlt Signale in den
Weltraum ab, ihrerseits emp-
fängt sie aber auch Strahlung
aus dem Kosmos. Ein Beispiel
dafür ist die Sonnenstrahlung.
Es findet dabei ein ständiger
Ionenaustausch zwischen
Himmel und Erde statt. Die
Anziehungskraft des Mondes
schafft unsere Gezeiten und
empfindsame Menschen spü-
ren den Einfluss des Mondes
auf ihr Gemüt und ihren
Schlaf. Sonnenflecken haben
Einfluss auf die psychische La-
bilität des Menschen sowie auf
das Wetter, das durch seine
elektrischen Ladungen starken
Einfluss auf unser Wohlbefin-
den sowie auf den Pflanzen-
wuchs ausübt. 
Unter dem Begriff der Erd-
strahlen versteht man alle, aus
dem Erdboden lotrecht oder
unter einem Winkel nach oben
aus- bzw. auftretenden Strah-
lungen des Untergrundes und
die damit zusammenhängen-
den strahlenähnlichen Er-
scheinungen. Die sogenannte
„Grundstrahlung“ besteht
nach Meinung der Physiker
aus schnellen Neutronen aus
sehr tiefen Schichten des „Re-
aktors“ Erde. Durch strömen-
des Wasser werden sie abge-
bremst, an manchen Stellen
treten sie verstärkt auf. Strah-
lungsursachen sind alle vor-
handenen Naturstoffe: Erdöl,
Gesteine, Kristalle, Wasser,
Erdgas usw. Eine sekundäre
Erscheinung der Erdstrahlen
ist die mehr oder weniger 
starke Ionisation der Luft.
Diese Ionisation verstärkt wie-
derum die Intensität der Erd-
strahlung.

Kosmische Strahlen – 
Erdstrahlen

©
 K

am
pl

©
 K

am
pl



April 2013 11

Filiale der Bestattung Graz GmbH  
Andreas Truchses | Friedhofweg 4 | 8200 Gleisdorf | Tel.: 03112 21 51

BESTATTUNG GLEISDORF
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BEGLEITUNG IST VERTRAUENSSACHE
Wir betreuen mit unseren Filialen und Anmeldestellen rund 80 Gemeinden in der Steiermark 
und sind das einzige Bestattungsunternehmen der Region mit eigener Feuerhalle.

0 BIS 24 UHR

FILIALEN: Bad Radkersburg | Tieschen und Halbenrain | Feldbach | Frohnleiten | Gleisdorf  
Gratwein | Graz | Hitzendorf | Kalsdorf | Kirchberg | St. Bartholomä | Unterpremstätten

www.holding-graz.at/bestattung

Vertrauen der Kunden zähle.
Und dieses Vertrauen der Men-
schen, die es in einer ganz be-
sonderen Ausnahmesituation
nicht nur mit Kompetenz son-
dern vor allem Einfühlsamkeit
zu begleiten gelte, wünschte
Bgm. Christoph Stark dem Tra-
ditionsunternehmen als Grund-
lage langfristigen Geschäftser-
folges. Auch Pfarrer Mag. Georg
Sallerberger von der katholi-
schen Stadtpfarre Gleisdorf und
Heinz Liebeg von der evangeli-
schen Pfarre Gleisdorf betonten
in ihren Grußworten insbeson-
dere die Bedeutung des Bestat-
ters in der pietätvollen Betreu-
ung der Trauernden. Andreas
Truchses, der 28jährige Leiter
der Bestattung Gleisdorf
stammt aus einer Bestatterfami-
lie im Süden von Graz und ver-
fügt sowohl über die Bestatter-
konzession als auch über die
Ausbildung zum Thanatoprakti-
ker und ist zudem Leiter der
Steiermark-Sektion der „Jun-
gen Bestatter Österreichs. Bei
der Thanatopraxie, die Andreas
Truchses im betreuten Gebiet
exklusiv anbieten kann, handelt
es sich um die ästhetische Be-

handlung bzw. plastische Re-
konstruktion sowie auch um
Konservierung und Einbalsa-
mierung von Verstorbenen bei
Bedarf bzw. auf ausdrücklichen
Wunsch. In der unmittelbar ge-
genüber dem Friedhofseingang
gelegenen Bestattung Gleisdorf

werden auch alle Fragen rund
um die Vorsorge ausführlich
und kompetent beantwortet bis
hin zur Auskunft über Preise
und Leistungen der Bestattung
Gleisdorf, die von konventionel-
len Erd- und Feuerbestattungen
über Naturbestattungen bis hin

Seebestattungen oder auch zur
Weltraumbestattung reichen.
Andreas Truchses ist telefonisch
täglich 24 Stunden erreichbar
und werktags täglich von 8 bis
16 Uhr in der Bestattung Gleis-
dorf persönlich anzutreffen.

Mag. Herbert Kampl

 neuer Leitung

Lärchenweg 2-4, 8160 Weiz
Tel: 03172/67666 • Fax: 03172/67666 7
www.autosalon-pichler.at • office@autosalon-pichler.at
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Am 6. März kam EU-Staatsse-
kretär Dr. Reinhold Lopatka
im Rahmen seiner „Darum
Europa“-Vortragsreihe nach
Weiz ins Besucherzentrum der
Knill-Gruppe, wo er mit faszi-
nierenden Fakten über die EU,
Europa und die Welt aufhor-
chen ließ! „In der EU erwirt-
schaften sieben Prozent der
Weltbevölkerung 25 Prozent
der weltweiten Wirtschaftsleis-
tung. Österreich hat mit seinen
8,5 Millionen Einwohnern nur
in einer starken Europäischen
Union eine Zukunft. Es sind
die Klein- und Mittelunterneh-
men in Österreich, die die Ar-
beitsplätze sichern und für
Wachstum sorgen“, hielt Dr.
Reinhold Lopatka fest.
Die Knillgruppe hat 22 Unter-
nehmen in Europa in mehr als
10 Ländern mit insgesamt 1400
Mitarbeitern. „Europa muss
wettbewerbsfähig bleiben. Un-
ser großer Vorteil in Europa im
Vergleich zum Rest der Welt ist
die Expertise, die Innovations-
kraft und das Knowhow in den
Köpfen der Menschen. Wir
brauchen die EU, um dieses

Potenzial in einem großen
Markt nutzen zu können“, so
Mag. Christian Knill, der Ge-
schäftsführer des Unterneh-
mens.
Bis zum Sommer wird Staats-
sekretär Lopatka in zahlrei-
chen Betrieben in ganz Öster-
reich Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmern zu aktuellen
Europafragen Rede und Ant-
wort stehen.
„Mir ist es ein persönliches An-
liegen über Europa zu infor-
mieren. Das Bundesministeri-
um für europäische und inter-
nationale Angelegenheiten
setzt seit mehreren Jahren
zahlreiche Initiativen, um mög-
lichst viele Bürgerinnen und
Bürger mit Europainformation
zu  erreichen.“
Vizekanzler Dr. Michael Spin-
delegger widmet sich Europa-
themen bei Townhall-Meetings
in ganz Österreich. Mit einer
Wanderausstellung mit dem Ti-
tel EU und DU tourt das Au-
ßenministerium gemeinsam
mit der ÖGfE durch Schulen in
Österreich. Beim Projekt der
Europagemeinderäte werden

lokale Poli-
tiker regel-
mäßig in
E U - Ko m -
munikation
mit einge-
b u n d e n .
Der Besu-
cherdienst
der öster-
reichischen
Vertretung
in Brüssel
bietet Interessierten die Mög-
lichkeit, die Europäische Uni-
on in Brüssel hautnah zu erle-
ben. „Europainformation ist ei-
ne Bringschuld der Politiker
und nicht eine Holschuld der
Bürgerinnen und Bürger“, so
Lopatka in Weiz. 
An das knapp einstündige bril-
lant argumentierte EU-Plädoy-
ers Dr. Reinhold Lopatkas
schloss sich eine mindestens
ebenso lange intensive Frage-
und Diskussionsrunde an, de-
ren aufsehenerregendste Wort-
meldung wohl Wolfgang
Wratschgo beitrug: „Wenn der
österreichische Außenminister
aus Brüssel heimkommt und

stolz verkündet, was er bei der
EU für Österreich herausge-
schunden hat, ist das eine Saue-
rei. Wenn wir Europa wollen,
muss er für Europa was he-
rausschinden, dann bringt er
automatisch für Österreich et-
was mit!“ Der überzeugte
österreichische Europäer Wolf-
gang Wratschgo weiß, wovon
er redet, er macht schon länger
Europapolitik als es die EU
überhaupt gibt!
Aufrüttelnd auch seine Frage:
„In 14 Monaten haben wir
Wahlen zum Europäischen
Parlament: Weiß das irgendje-
mand?“

Mag. Herbert Kampl

„Die Vorauswahl ist der Garant
für eine erfolgreiche Vermittlung!“
Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Das AMS Steiermark hat sich zum
Ziel gesetzt, die Zusammenarbeit
mit den heimischen Unternehmen
zu vertiefen und die Genauigkeit
bei der Personalvermittlung zu
optimieren. Die persönliche Vor-
auswahl für Unternehmen nimmt
dabei eine besondere Rolle ein
und ist einzigartig in Österreich.
Das AMS Weiz stellt die Voraus-
wahl in das Zentrum der Bemü-
hungen im Vermittlungsprozess.

Anforderungsprofil entscheidet
Entscheidend für eine erfolgrei-
che Personalvermittlung ist neben
dem zur Verfügung stehenden Po-
tential am Arbeitsmarkt auch ein
vollständiges Anforderungsprofil
des Unternehmens. Je genauer die
Stellenbeschreibung, desto zielge-
richteter können unsere Berater
vermitteln. Dabei geht es nicht nur
um die Suche innerhalb der Da-
tenbank. Die persönliche Voraus-

wahl durch die SfU-MitarbeiterIn-
nen berücksichtigt auch datenge-
schützte Informationen und sorgt
dafür, dass tatsächlich nur passende
Bewerber vorgeschlagen werden.
Schließlich ist es ja unser Ziel – wie
unsere Kunden – so effizient wie
möglich arbeiten!

Auf Feedback angewiesen
Das wiederum bedeutet, dass das
AMS stark auf das Feedback der
Betriebe angewiesen ist. Nur wenn
wir den Grund erfahren, warum eine
Bewerberin nicht optimal gepasst
hat, können wir das nächste Mal 
besser darauf eingehen. Derzeit be-
kommt das AMS vor allem von 
den BewerberInnen selbst Rück-
meldung über den Verlauf der 
Bewerbung. Besonders die Informa-
tion aus den Betrieben darüber, 
inwieweit die BewerberInnen ent-
sprochen haben, könnten zahlrei-
cher sein. 

Rechtliche Vorgaben
Als selbstverständlich bei der per-
sönlichen Vorauswahl gilt die Be-
rücksichtigung rechtlicher Vorga-
ben. Keine Rolle spielen demnach
Kriterien wie Alter, Geschlecht, Re-
ligion oder etwa Herkunft. Auch
werden datengeschützte Informatio-
nen niemals veröffentlicht oder zu-
gänglich gemacht.

Was man unter passgenauer Ver-
mittlung versteht
Das AMS ist bemüht, Betrieben ge-
nau jene Personen am Arbeitsmarkt
zu vermitteln, die zum definierten
Profil passen. Dafür stellt das AMS
eigene SfU-BeraterInnen (Service
für Unternehmen) bereit, die mithil-
fe von persönlichen Gesprächen,
Online-Services und Personalbörse
die Betriebe vor Ort unterstützen.
Trotz größter Datenbank in Öster-
reich mit rund 200.000 BewerberIn-
nen und 90.000 Stellenanzeigen im

Durchschnitt gilt die persönliche
Vorauswahl als zentrales Werk-
zeug. 

Nutzen sie als Unternehmer die-
ses Service des AMS Weiz! Ihr/e
Betreuer/in informiert Sie gerne
über diese Form der Zusammen-
arbeit!

Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Persönliche Vorauswahl
Dieses Angebot macht den Unterschied!

©
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Das AMS WEIZ informiert
Entgeltliche Einschaltung

©
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Lopatka in Weiz: „Europainformation ist Bringschuld
der Politik und nicht Holschuld der Bevölkerung“
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www.peugeot.at

CO2-Emission: 149 –171 g / km, Gesamtverbr.:6,4 – 7,4 l /100 km. 

1) Der angegebene Aktionspreis enthält Händlerbeteiligung und inkludiert bereits alle aktuell gültigen Aktionen (Preisvorteil, Finanzierungsbonus). Aktion gültig für Privatkunden bei teilnehmenden 
Händlerpartnern für Kaufverträge vom 01. 03. bis 30. 04. 2013 und Auslieferung bis 31. 05. 2013. Höhe des Preisvorteils und Finanzierungsbonus modellabhängig. Unverb. empf., nicht kartell. 
Richtpreis in € inkl. NoVA, MwSt. Der Finanzierungsbonus wird bei Kauf eines aktionsberechtigten Fahrzeuges und Finanzierung über die Peugeot Bank gewährt; Mindestlaufzeit 36 Mon. und Mindest-
fi nanzierungssumme € 5.000,–. 2) Zusätzlich zu 2 Jahren Herstellergarantie sind 2 Jahre Garantieverlängerung Optiway GarantiePlus, 48 Mon., 60.000 km inkludiert: Gültig nur bei Leasing-
Finanzierung über die Peugeot Bank, nicht gültig bei Inanspruchnahme der 1/3-Finanzierung. Details bei Ihrem Peugeot Händlerpartner und auf www.peugeot.at. Alle Fahrzeugbeschreibungen 
und -abbildungen können ein höheres Niveau zeigen bzw. aufpreispfl ichtige Sonderausstattungen oder Zubehör enthalten. Peugeot Austria behält sich Preis-, Konstruktions- und Ausstattungs-
änderungen ohne vorherige Ankündigung sowie Satz- und Druckfehler vor. Symbolfoto.

DAS CABRIO FÜR ALLE JAHRESZEITEN.
PEUGEOT 207 CC Benzin 120 PS
inkl. Bluetooth-Freisprecheinrichtung, CD-Radio,  
ESP, Klimaanlage, Nebelscheinwerfer u.v.m. 

10 % Rabatt auf Windschott

ab € 19.990,–1) 

inkl. € 750,– Finanzierungsbonus1)

BEI LEASING-FINANZIERUNG

4 
JAHRE2)

          GARANTIE

„Da Mädl aus der Vorstadt“
zählt ohne Zweifel nicht nur zu
den bekanntesten sondern
auch zu den
besten und
v i e l l e i c h t
wichtigsten
Stücke Nes-
troys, stellt
es doch in
h e r v o r r a -
gender Wei-
se das meis-
terhafte Bin-
deglied zwi-
schen seinen fa-
belhaften Possen
und den nicht
minder ergötzli-
chen Volksstücken
dar. Und das
Theaterensemble
des Kirchenchores
Kaindorf weiß sehr gut, wie
man einen Nestroy am besten
auf die Bühne bringt. Zeitge-
nössische Kostüme, ein authen-
tisches Bühnenbild, das im drit-
ten Akt mit einer einfallsrei-
chen Novität aufwartete, sorg-
ten für das ideale Ambiente,
um das Publikum in adäquate
Nestroy-Stimmung zu verset-
zen. Der Park des Herrn von
Kauz im dritten Akt wurde mit
einem grandiosen Fotopro-
spekt, der im Hintergrund un-
ter Bäumen verborgen auch
noch eine veritable Millionärs-
villa präsentierte,  täuschend
echt auf die Bühne gezaubert.
Überdimensionale Paravents,

an den Seiten fächerartig auf-
gereiht, mit Fotos von dichtem
Bewuchs von Bäumen und Bü-

schen bedruckt, unterstützten
den ausgesprochen naturalis-
tischen Effekt, indem sie eine

zusätzliche
Tiefe schu-
fen, die der

Bühne eine endlose Ausdeh-

nung zu
v e r l e i -
h e n
schien!

Mit Live-Musik-Begleitung am
Pianino trug Stefan Teubl, der
nicht nur in der Rolle des Gigl
virtuos glänzte sondern auch
die Gesamtleitung inne hatte,
für den besonderen Flair der
Couplets sowie des berühmten
Quodlibets im zweiten Akt.
Wie die Musikstücke in Kain-
dorf überhaupt stark davon
profitieren, dass hier der Kir-

chenchor Theater
spielt!
Aber nicht
nur die Ge-

sangspartien wur-
den bravourös ge-
meistert, sämtliche
Darsteller befan-
den sich heuer wie-
der in Höchstform
und erfüllten die
durchaus diffizilen
Charaktere Nestroys mit
überzeugendem Leben. Be-

merkenswert auch der
körperliche Einsatz, wenn
Gigl und Schnoferl in Clinch
geraten, der durchaus korpu-
lente Herr von Kauz dennoch
nicht genügend Gewicht auf
die Schaukel bringt für die Ma-
dame Storch oder im Finale die
Nähterinnen beim Cancan mit
fliegenden Röcken über die
Bühne wirbeln.

Das Mädl aus der Vorstadt
war in Kaindorf eine rund-

um gelungene Produkti-
on, die dem Publikum

viel Freude mach-
te, wie am häufigen
Szenen- und frene-
tischen Schlussap-
plaus deutlich zu
hören war. Die
sprühende Spiel-
freude der Darstel-
ler versetzte auch
das Publikum in
lodernde Begeiste-

rung!
Mag. Herbert Kampl
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weitere Fotos auf

www.weizerjournal.at

Virtuoses „Mädl aus der Vorstadt“ in Kaindorf
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www.weizerjournal.at

www.facebook.com/NeuesWeizerBezirksjournal

Mag. Herbert Kampl
Tel.: 0664/1805833
weizerbezirksjournal@a1.net

Mag.(FH) Axel Dobrowolny
Tel.: 0676/3213216
axel@dobcom.at

...das Qualitätsmedium, das in allen Haushalten im Bezirk Weiz gelesen wird! 
In allen? Ja, in allen! 
Denn das Neue Weizer Bezirksjournal wird auch in all jenen Haushalten, 
die keine Flugblätter erhalten, gerne gelesen!
Gibt es ein besseres Medium für Ihre Werbung?

33 Jahre Weizer Journal •
Im Jänner 1981 als Weizer Jour-
nal gegründet, alsbald in Weizer
Bezirksjournal umbenannt und
auf den gesamten Bezirk erwei-
tert. Im Jänner 1992 überiommt
Mag. Herbert Kampl die Ge-
schicke des Weizer Bezirksjour-
nals und die Auflage steigt von
23.500 auf über 32.000 Exempla-
re. Dies erzwingt die rentabili-
tätsbedingte Umstellung vom
Bogen- auf den Rollendruck,

was zur Einstellung des Weizer
Bezirksjournals im Dezember
1999 führt. Mit der Neugrün-
dung des Neuen Weizer Bezirks-
journals im Jänner 2000 führen
Mag. Herbert Kampl und
Mag.(FH) Axel Dobrowolny die
jahrzehntelange Tradition naht-
los weiter und dürfen sich im 33.
Jahrgang der Medienlegende
über eine monatliche Druckauf-
lage von 43.000 Exemplaren,

weltweite Präsenz auf www.wei-
zerjournal.at  und einen brand-
neuen facebook-Auftritt freuen. 
Aus diesem Anlass möchten wir
heuer Persönlichkeiten unserer
Region, die mit uns in jahre-, ja
oft jahrzehntelanger Verbun-
denheit stehen, einladen, mit ih-
ren Worten auszudrücken, was
unser Medium im Alltag der Re-
gion für sie bedeutet.

In der Reihe „Kultur im Wirts-
haus“ präsentierte Claudia
Rossbacher am 5. März im
Gasthof Ederer am Weizberg
auf Einladung der Weizer
Buchhandlung Haas ihren Ro-
man „Steirerkind“, den nach
„Steirerblut“ und „Steirer-
herz“ mittlerweile dritten
Band der außergewöhnlichen
in der Steiermark spielenden
Krimireihe mit der Grazer
LKA-Abteilungsinspektorin
Sandra Mohr und dem Wiener
Chefinspektor Sascha Berg-
mann.
Wie Haas-Chefin Lotte Wil-
helm in ihrer Begrüßung der
Literatin als kleine Sensation
verlautbaren durfte, stand we-
nige Tage nach der Lesung die
Uraufführung der Verfilmung
von „Steirerblut“ im Rahmen
der Diagonale im Grazer Schu-
bertkino am 14. März unmittel-
bar bevor, bei der Wolfgang
Murnberger Regie geführt hat,
der auch die Wolf Haas-Roma-
ne wie „Komm, süßer Tod“,

„Silentium“ und den ebenfalls
in der Steiermark spielenden
„Knochenmann“ gekonnt auf
die Leinwand gebracht hat.
Claudia Rossbacher las im GH
Ederer nicht nur aus ihrem
dritten brandak-
tuellen Steirerkri-
mi, der bei der ak-
tuellen WM in
Schladming spielt
(und pünktlich
dazu erschienen
ist), ausgewählte
Kapitel vor, die
zwar einen
Hauptverdächtigen aus den
Reihen der österreichischen
Schiläufer präsentierten ohne
den tatsächlichen Täter zu ver-
raten, sondern schilderte auch
in kurzen aber prägnant poin-
tierten Worten ihren Werde-
gang zur erfolgreichen Krimi-
nalschriftstellerin. In Wien ge-
boren verbrachte sie ihre Kind-
heit und Jugend unter anderem
in Teheran und Jakarta, bevor
sie nach dem Tourismusmana-

gement-Studium in den Mode-
metropolen Europas und Ja-
pans modelte. Anschließend
war sie als Texterin und Krea-
tivdirektorin in internationalen
Werbeagenturen tätig, bis sie

sich 2006 als freie
Autorin in Wien
niederließ. Seit da-
mals entstanden
mehrere Kriminal-
romane und Kurz-
geschichten sowie
seit 2011 die steiri-
sche Krimiserie
mit dem nun aktu-

ellen dritten Band „Steirer-
kind“. Selbstverständlich sig-
nierte die Autorin im An-
schluss auch ihre Bücher und
stand für persönliche Gesprä-
che bereitwillig zur Verfügung.
Ganz in der Tradition von
„Kultur im Wirtshaus“ fand der
Abend seinen gemütlichen
Ausklang bei einem steirischen
Buffet und angeregten Gesprä-
chen

Mag. Herbert Kampl

Claudia Rossbacher mit „Steirerkind“ in Weiz
SEAT HARB WEIZ

Seit 33 Jahren 
DAS Journal für den 

gesamten Bezirk Weiz!

1995 startete ich als Jungunter-
nehmer und eröffnete eine Ver-
tragswerkstätte und Verkaufs-
stelle für Neuwagen der Marke
SEAT. Bereits in den ersten
Monaten ging ich eine Koope-
ration mit dem Neuen Weizer
Bezirksjournal ein, die heute –
18 Jahre später – noch immer zu
meiner höchsten Zufriedenheit
besteht. Mit einer differenzier-
ten und aktuellen Berichterstat-
tung über die regionalen Ge-
schehnisse ist das Weizer Be-
zirksjournal ein Basismedium
für die Kommunikation im Be-
zirk Weiz und darüber hinaus.
Das Weizer Bezirksjournal
steht für mich neben Qualität
auf sachlicher, aktueller und in-
formativer Ebene für Kompe-
tenz und gutes Service. Beson-
ders schätze ich die hohe zeitli-
che Flexibilität für Einschaltun-
gen, die in der heutigen Marke-
tingkommunikation immer
wichtiger wird. Für mich stellt
das Weizer Bezirksjournal eine
ideale Werbeplattform dar, um
den LeserInnen die Prioritäten
unseres Unternehmens wie
kompetente Beratung beim Au-
tokauf, bestes Preis/Leistungs-
verhältnis und umfassendes
Kundenservice zu vermitteln.
Bei der Bewerbung unserer
zweimal jährlich stattfindenden
Autoschauen ist dieses traditio-
nelle Medium für mich ebenso
wenig wegzudenken wie bei der
Präsentation von neuen Fahr-
zeugmodellen. Ich gratuliere
Herrn Mag. Herbert Kampl und
seinem Team zu „33 Jahren Wei-
zer Journal“ und freue mich
gleichzeitig auf eine weiterhin
enge und gute Zusammenar-
beit, um die Bevölkerung auch
künftig über Ereignisse der Re-
gion und Angebote der Unter-
nehmen zu informieren, damit
die Kaufkraft in der Region
bleibt und Arbeitsplätze gesi-
chert werden! 

Premium-Partner seit
der ersten Stunde

Christian Harb

©
 K

am
pl



April 2013 15

Die Gruppe „Steirersound“
aus dem oststeirischen Raum
Gnas wurde im Jahr 2003 als
Duo gegründet. Nach den ers-
ten beiden, bereits sehr erfolg-
reichen Jahren haben sie zu
dritt unter dem Motto „jung
fetzig und oafach lässig“ musi-
ziert, seit 2008 sind sie ein
Quartett. 
Das Unterhaltungsprogramm
reicht von powervoller Volks-
musik über einfühlsame, ro-
mantische Lieder bis hin zur
deftigen Rockmusik. 
Ob Halle, Zelt oder Saal —
„Steirersound“ spielt einfach

überall. Und das hört man auch
auf dieser neuen Jubliäums-
CD, die im Hinker Music Ton-
studio in Sinabelkirchen pro-
duziert wurde.
Die Titelmelodie  „Mei rote
Lederhos’n“ ist zugleich auch
ihr Markenzeichen, und mit
dem „Trachten Trummer Boa-
rischen“ haben sie einen eige-
nen, maßgeschneiderten Song
für ihre Outfit-Abteilung pro-
duziert.  
Aber auch mit den Schlagern
„Das Navi in mir“ oder „Hun-
derttausend Worte“ beweisen
sie ihre Vielseitigkeit. 

den von Hinker-Music per Post zu-
gesandt. Deshalb bitte unbedingt
Adresse angeben! Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

Gefeiert werden diese „10 Jah-
re Steirersound“ und ihre
brandneue CD beim großen
Fest mit vielen mitwirkenden
Gruppen am Samstag, den 06.
April in der Sporthalle in
Gnas.
Weitere Info's bzw. Anfragen
unter www.steirersound.at
Die ersten 5 SMS mit dem KW
„Steirersound“ (Name und
ADRESSE nicht vergessen!!!),
die am Montag, den 15.4. zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, gewinnen
je eine CD mit handsignierter Au-
togrammkarte. Die Gewinne wer-

STEIRERSOUND-Jubiläumsfest mit CD-Präsentation am 6.4.

präsentiert die neue „Steirersound“-CD!
5x1CD mit handsignierter Autogrammkarte zu gewinnen!

Spatenstich zur Huabn-Tribüne
Wie bereits berichtet, wird das Theaterensemble auf der Brandluckner Huabn
eine feststehende Tribüne mit 500 wetterunabhängigen Sitzplätzen errichten,
die zur Sommertheater-Premiere am 17. Juli eröffnet werden wird. Am Mon-
tag, den 25. März, fand nun der  – ganz theaterspezifisch auf der Kellerbühne
indoor inszenierten – Spatenstich statt. Ihre rechte Mühe mit dem Spaten auf
den Brettern, die die Welt bedeuten, hatten Bianca & Simon Bauernhofer,
Christian Pierer (Betonbau Pierer), Almenland-Obmann Ernst Hofer, LAbg.
Bgm. Erwin Gruber, Huabn-Theater-Obmann Fritz Bauernhofer, BH Hofrat
Dr. Rüdiger Taus, Bgm. Herbert Schoberer (Naintsch), Prok. Dominikus Jant-
scher (Holz Bau Weiz) und Regisseurin Sigmut Wratschgo (v.l.n.r.) ©
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Von april bis juni : Die neuen Volvo V40 Varianten

 Volvo V40  Cross Country
Leasingdauer 36 Monate  36 Monate
Kilometer/Jahr 15.000  15.000
Anzahlung e  6.484,– e  6.812,–
Restwert e  11.780,– e  12.390,–
Kraftstoffverbrauch 3,6 –7,9 l/100 km 3,8–8,3 l/100 km
CO2-Emission 94 –185 g/km 99 –194 g/km

volvocars.AT

*  Leasingrate fix pro Monat für 36 Monate. Exklusive einmaliger Bearbeitungsgebühr und gesetzlicher Vertragsgebühr.  
Ist der Leasingnehmer Verbraucher, trifft ihn kein Restwertrisiko und er ist auch nicht zum Ankauf verpflichtet. Der Volvo 
V40 ist schon ab 23.790,– erhältlich. Unverbindlich empfohlener Richtpreis inklusive NoVA und MwSt. Symbolbild. 
Angebot gültig vom 01.04.2013 – 30.06.2013. Ein Angebot der Volvo Car Financial Services Leasing.

das leasing der Saison

€ 154,–

€ 147,–

Der Abenteurer:  
Volvo V40 Cross Country

Der elegante:  
Volvo V40

Leasing FIX ab *

Leasing fix ab *

Autohaus Seidnitzer GmbH
8191 Koglhof, Weizer Straße 54, Tel.: 03174/4764

office@seidnitzer.com, www.seidnitzer.com

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

    
    

  
     

     
      

     

                
                  

              
             

 

 

  

  

 

 

„Es gibt Größere, aber kaum Bessere!“
Die Baustelle vom Autohaus Seidnitzer GmbH in Koglhof ist nicht zu 

übersehen. Derzeit werden eine Werkstätte, Ersatzteillager und Büros zum be-
stehenden Schauraum gebaut, mit der Fertigstellung rechnet man 

Anfang Juni 2013. 
Das Leistungsspektrum des Volvo- und Fiat-Vertragspartners  reicht vom Neu-

und Gebrauchtwagen-Handel über Reparaturen aller Marken, 
vom Reifen- und Felgen-Verkauf bis zur Leasingabwicklung. 

Das Leistungsspektrum des Volvo- und Fiat-Vertragspartners reicht vom 
Neu- und Gebrauchtwagen-Handel über Reparaturen, Spenglerarbeiten 

und Lackierarbeiten aller Marken, vom Reifen- und Felgen-Verkauf bis zur 
Leasingabwicklung.

„Punkten kann man aber nur mit persönlichen Werten“, meint Johann 
Seidnitzer. „Freundlichkeit, Zeit für den Kunden sowie Genauigkeit sind nach

wie vor die wichtigsten Faktoren, sei es im Reparatur- und 
Servicedienst oder im Neu- und Gebrauchtwagenhandel.“
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Beste Qualität zum besten Preis 
Top-Sommerreifen aller 

Markenhersteller bei
 Gleisdorferstraße 98, 8160 Weiz
Tel. 03172 / 3633-0
www.herzogmotorsport.com

Sport Maxx RT

Aktion von 1.4. bis 15.5.2013
Zu jedem Satz Dunlp Sport Maxx Sommer-

reifen gibt es tolle Prämien zur Auswahl 
(FT 1 Pulsuhr von Polar, 

Dunlup Sport-Tasche 
im Vintage-Look, 

2 Tickets zum 24h-Rennen 
 am Nürburgring 

oder Gutschein für 
Reifen-Einlagerung)Jetzt Grip und Prämie sichern

    mit den DUNLOP Sport Maxx-Reifen
www.dunlop.de

Für perfekte Performance
und verlässliche Sicherheit

Nachdem der Winter heuer wirklich besonders hartnäckig war und selbst die vergan-
gene Karwoche noch einmal ausgiebig Schnee gebracht hat, ist nun die Zeit ange-
brochen, um das Auto endlich fit für wärmere Temperaturen zu machen.
Dazu gehört natürlich auch die richtige Gummi-Mischung bei den Rädern und hier
sind die Reifen-Spezialisten von Motorsport-Herzog einfach die idealen Ansprech-
partner. Wer könnte einem besser bezüglich der richtigen Reifen-Auswahl beraten,
als jemand, der selbst in rennmäßigem Tempo auf unterschiedlichen Rennstrecken
und Straßen als Motorsport-Pilot unterwegs ist. Helmut Herzog, amtierender slowe-
nischer Tourenwagenmeister und sein Team rund um Bergrallye-Spezialist Stefan
Wiedenhofer bieten neben der größten Auswahl führender Markenproduzenten
auch die perfekte Beratung - und das gilt natürlich nicht nur für Reifen und Felgen,
sondern auch für sämtliche Zubehör- oder Reinigungsprodukte.

Die besten Reifen zum besten Preis bei Motorsport Herzog
KK
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Neuroth ist 
übersiedelt!

Umf ang r ei c he s 
Neuroth-Service

Zur Eröffnung  am 
neuen Standort, Süd-
tiroler Platz 2 (ehem. 
Gortan), gibt es tolle 
Gewinnspiele,  viele 
Attraktionen und gra-
tis Hörtests. Kommen 
Sie bis zum 19. April 
2013 zu NEUROTH 
und Sie erhalten zu-
sätzlich ein exklusives 
Geschenk überreicht. 

Neben dem kostenlosen 
Probetragen der neuesten 
Hörsysteme bietet Neuroth 
viele weitere Leistungen 
gratis und unverbindlich an. 
Dazu gehört auch ein Hör-
test.  Ist bei Ihnen eine Hör-
minderung vorhanden und 
vom HNO-Facharzt ab-
geklärt, so kann dies meist 
mit modernsten Hörsyste-
men ausgeglichen werden.  
Weiters bietet Neuroth für 
alle Hörgeräteträger aller 
Marken und Modelle, egal, 
wo diese gekauft wurden, 
völlig kostenlos und unver-
bindlich eine fachgerechte 
Hörgeräte-Überprüfung 
mit einem umfangreichen 
Qualitätsservice. Fach-
institutsleiterin Silvia 
Schabernack-Kamper  und 
Ihr Neuroth-Team  be-
raten Sie gerne persön-
lich. www.neuroth.at.

Hörakustikerin 
S. Schabernack-Kamper

NEUROTH-FACHINSTITUT  
WEIZ, Südtiroler Platz 2
Tel. 03172/460 94

Am 28. Februar fand im erst
am Vorabend nach vollständi-
gem Umbau neueröffneten
Steiermarkhof, dem ehemali-
gen Raiffeisenhof in Graz, die
Eröffnung der Steiermark-
Ausstellung  von Edith Lech-
ner & Franz Sattler in der [hof-
galerie] statt. Die in Wien le-
bende obersteirische Kunstma-
lerin Edith Lechner und der in
Naas bei Weiz beheimatete
oststeirische Kunstfotograf
Franz Sattler bespielen die bis
14. März zu sehende Steier-
markausstellung, die erste
Ausstellung im neuen Stei-
ermarkhof, mit Bildern, die
bei allen art- und genrebe-
dingten Unterschieden
auch bemerkenswerte Pa-
rallelen aufweisen. Edith
Lechner malt auf Seide –
hochwertige Motive
auf hochwertigen
Materialien –
Franz Sattler be-
trachtet die Aus-
gangsqualität sei-
ner Fotos als se-
kundär. Läuft
ihm das richtige
Motiv zu, tut es
auch die winzige Plas-
tiklinse einer Handyka-
mera. Da er vorwiegend mit
den Stilmitteln der Defokussie-
rung arbeitet, ist Tiefenschärfe
das letzte, worauf er Wert legt,
Tiefe und Schärfe der Aussage
sind nunmehr gefragt – und
sein Handwerk zu beherr-
schen, hat der geprüfte Foto-
grafenmeister in jahrzehnte-
langer Pressefotografie zur Ge-
nüge bewiesen! Längst ist der
Schritt von der Kunst des
Handwerks zur Kunst der Aus-
sage vollzogen. Seine Sprache
ist das Bild, sagt er selbst über
sein Wirken, und je mehr das
optische Motiv durch kontrol-
lierte Defokussierung im Bild
verschwimmt, umso mehr ge-
winnt seine Aussage an Schärfe
im Auge des Betrachters.
„Weich und  verschwimmend

s c h m i e g e n
sich [auch]
die Bilder
Edith Lech-

ners ins Auge
des Betrach-

ters“, zitierte
Landtagspräsident

Franz Maicen in seiner
Laudatio im bis auf
den letzten Sessel be-
setzten Steiermarksaal
eine Rezension Wal-

traud Schwarzhappels
in der Wiener Zeitung.

„Aus verwaschenen Nebel-
schwaden ragen Bergspitzen“,
die Gipfel ihrer obersteirischen
Heimat. „Darunter brodelt die
Ungewissheit!“ Franz Majcen
nennt ihre Werke schöne Bil-
der – was Künstler nicht gerne
hören würden–, die den Be-
trachter aber nicht fröhlich
stimmten. Also hie wie dort, in
den Gemälden Edith Lechners
ebenso wie in den mit Raste-
rung und kontrollierter Defo-
kussierung malträtierten Fotos
Franz Sattlers, der gemäß sei-
nem Credo „Kunst darf alles“
dieses Spiel mitunter „bis zur
Auflösung des Bildes“ treibt,
Stilmittel und Techniken des
Verschwommenen, um aus va-
gen Andeutungen einer multi-
dimensionalen Bildsprache die
Aussage umso präziser formu-
liert hervorgehen zu lassen...

Die musikalische Umrahmung
des Abends besorgten Musiker
des Johann-Joseph-Fux-Kon-
servatoriums mit ebenso tradi-
tionellen wie ungewöhnlichen
Instrumenten von der Drehlei-
er bis zum Dudelsack. Die den
Festakt abschließende Landes-
hymne wurde sogar auf dem
Saxophon intoniert, mit ausge-
sprochen sensiblem Wohl-
klang.
Franz Sattler verlieh seiner Be-
geisterung über die Einladung
durch den Steiermarkhof und
über die Zusammenarbeit mit
Edith Lechner mit original Ma-
riazeller Lebkuchenherzen mit
jeweiligem Namenszug Aus-
druck, die er im Zuge seiner
Dankesworte auf offener Büh-
ne an Freunde und Organisato-
ren verteilte, nicht ohne auch
seiner Fangemeinde zu dan-
ken, waren doch der gesamte
Naaser Gemeinderat mit Bgm.
Hans Graf ebenso wie der Wei-
zer Bezirkshauptmann Hofrat
Dr. Rüdiger Taus zur Vernissa-
ge angereist. Unter den zahlrei-
chen Ehrengästen befand sich
auch Diözesanbischof Dr.
Egon Kapellari, der die persön-
lich ausgesprochene Einladung
Franz Sattlers nicht in seinem
überfüllten Terminkalender
untergehen hatte lassen.
Ein Abend, der dem neueröff-
neten Steiermarkhof ebenso
zur Ehre gereichte wie den bei-
den  verdienten Künstlern.
Zum Abschied erhielt jeder
Besucher den Katalog zur Stei-
ermarkausstellung, ein wunder-
schönes weit über 100 Seiten
starkes Buch, das die Gesamt-
œuvre der beide Künstler auf
jeweils rund 30 Seiten ausführ-
lich würdigt.

Mag. Herbert Kampl

Franz Sattler & Edith Lechner mit erster
Ausstellung im neuen Steiermarkhof
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UNIQA-Trainingsanzüge für Massimo’s Fußballer
Das Massimo’s gibt es zwar
schon seit einiger Zeit nicht
mehr, damals aber hatte die
Fußballgruppe Massimo’s, die
bereits seit bald 30 Jahren 
besteht, ihre beste Zeit, und
deshalb fühlen sie sich diesem
Namen noch immer  verbun-
den.
Dank UNIQA, vertreten
durch Grassl Tom (übrigens
auch aktiver Fussballer der
Gruppe) und zwei weiteren
Sponsoren, die ungenannt

bleiben möchten, konnten zu
Weihnachten die rund 20 akti-
ven Fußballer Massimo’s mit
neuen Trainingsanzügen aus-
gestattet werden.
Nachdem nun auch schon die
zweite Generation aktiv mit-
spielt – der jüngste ist JAN
SPRANGER (Sohn von Char-
ly Spranger) mit 16 – der ältes-
te HELI GÖSCHL mit bald
52, ist es eine echte Investition
in die Zukunft!

Mag. Herbert Kampl

Am Samstag, den 2. März, fand
bei der FF Deutschfeistritz die
3. Sanitätsleistungsprüfung des
Bereichsfeuerwehrverbandes
Graz-Umgebung statt. 
Die Prüfung erstreckte sich
über drei Stationen. Die Feuer-
wehrkameraden mussten von
der Schockbekämpfung, der
Rettung einer Person mittels
Tragetuch aus dem Gefahren-
bereich bis hin zur Reanimati-

on alles realitätsnah darstellen.
Sechs Kameraden der FF Eg-
gersdorf haben diese Prüfung
mit Bravour bestanden und
sind nun Träger des silbernen
Leistungsabzeichen auf dem
Sachgebiet der Sanität.
Im Bild sechs Kameraden der
FF Eggersdorf mit Feuerwehr-
arzt des Bereichsfeuerwehrver-
bandes Graz Umgebung, Dr.
Leonhard Harpf.

Alle 18 Gemeinden der LEA-
DER Energieregion Weiz-
Gleisdorf haben sich mit ihren
8 Meisterbäckern für ihre Kin-
der und Jugendlichen etwas
einfallen lassen. Obmann Bgm.
Christoph Stark freut sich über
die Aktion: „Mindestens 7.000
Sonni-Weckerln (meist in
Kombination mit einem Apfel)
werden ab 7. März im Rahmen
einer „gesunden Jause“ für
Kinder und Jugendliche in al-
len Kindergärten und Schulen
der Region gratis verteilt.“
Obmann-Stellvertreter Bgm.
Erwin Eggenreich ergänzt:
„Zwischen einmal im Monat

bis einmal jährlich wird inner-
halb der Gemeinden diese Ak-
tion in den Kindergärten und
Schulen durchgeführt. Diese
kulinarische Aktion setzt einen
neuen Schritt in der Energiere-
gion in Richtung „gesunde
Aufmerksamkeit“.
Das lachende Sonni-Weckerl
wurde von den 8 Meisterbä-
ckern Bernhard Eitljörg-
Scholz, Franz Gaulhofer, Heinz
Schwindhackl, Franz Tengg,
Paul Wachmann, Wolfgang
Wurm, Ewald Zank und Bä-
ckerei Zorn kreiert. Erfinder
der mach dem neuen Maskott-
chen der Energieregion be-

nannten Sonni-Aktion is, Ro-
bert Schmierdorfer, der Bür-
germeister der Gemeinde Al-
bersdorf-Prebuch.
Meisterbäcker Heinz Schwind-
hackl erkennt in dieser Aktion
die gelungene Kombination,
regionale Produkte mit Jugend
und Gesundheit zu verbinden.

Die Aufgabe der Bäcker war
es, ein Weckerl zu erfinden, das
einerseits mit einem hohen
Ballaststoffanteil die Gesund-
heit erfreut und andererseits
eine hohe Akzeptanz der Kun-
den erfährt. Das Ergebnis kann
sich sehen lassen – und schme-
cken kann man es auch.

Sanitätsleistungsprüfung in Deutschfeistritz

7.000 Sonni-Weckerln gratis für die Jugend

Auch dieses Jahr konnte der
Schützenverein RB Eggersdorf
bei den steirischen Landes-
meisterschaften für Luftge-
wehr u. Luftpistole wieder Me-
daillen erringen.
In der Klasse Jungschützen
weiblich konnte die Nach-
wuchs-Luftgewehrschützin Li-
sa Herold in ihrer ersten Saison
mit 366 Ringen den tollen 3.
Platz in der Einzelwertung er-
reichen. Den steirischen Lan-
desmeistertitel konnte Man-
fred Kristandl mit einem
Grunddurchgangsergebnis von

579 Ringen und einem Finaler-
gebnis von 100,8 Ringen in der
Klasse Männer nach Eggers-
dorf holen. Die Landesmeister-
schaft wurde von 15. bis 17.
März im VIVAX-Freizeitzen-
trum in Mürzzuschlag ausge-

tragen. Für die diesjährige
Luftgewehr-Staatsmeister-

schaft konnte sich vom Schüt-
zenverein RB Eggersdorf auch
noch OSM Bernhard Hottowy

in der Klasse Senioren II quali-
fizieren. Die Staatsmeister-
schaft findet vom 3.bis 7. April
auf dem Wiener Messegelände
statt. Wir wünschen den Sport-
schützen auch für diese Meis-
terschaft ein tolles Ergebnis.

Schützenverein RB Eggersdorf stellt steirischen Landesmeister
Fo
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+ € 1.000,–
bei Porsche Bank  

Finanzierung.**

*EUR 1.500,– (Ausnahme: up! EUR 1.000,–) bei Fzg.-Eintausch 
(gültige §57a Plakette,  mind. 6 Mon. auf Käufer zugelassen) u. 
Kauf eines neuen VW PKW von 2.4.13 bis 30.6.13  bzw. solange der 
Vorrat reicht und Zulassung bis 30.9.13. Nur 1 x pro Käufer. Nur für 
Privatkunden. **bis 30.4.13. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-
Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausgen. Sonderkalkulationen f. 
Flottenkunden. Alle Boni sind Nachlässe inkl. NoVA u. Mwst. u. 
werden v. Listenpreis abgezogen. 
Verbrauch: 3,3 – 9,9 l/100 km. CO2-Emission: 79 – 239 g/km.

Bis zu 
Umweltprämie!*

Autohaus Gleisdorf 
8200 Gleisdorf, Ziegelgasse 6
Telefon 03112/5566
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SERVISSIMO heißt
der große Service-
Preis für Österreichs
beste VW-Betriebe
und das Autohaus
Gleisdorf wurde gleich
in  zwei Kategorien no-
miniert, für  Kunden-
zufriedenheit und Op-
timum.
Aus 273 teilnehmen-
den VW-Service-Be-
trieben wurden die insgesamt
28 besten Betriebe in sieben
ausgeschriebenen Kategorien
(Qualität, Originale-Teile, Zu-
behör, Markt, Kundenzufrie-
denheit, Spezial und Optimum)
prämiert.
Und in der Kategorie Opti-
mum – für das beste Gesamter-
gebnis mit höchster Service-
Qualität in dieser Betriebsgrö-
ße – erhielt Hans Wiener die
begehrte Auszeichnung am 8.
März in St. Wolfgang von den
Geschäftsführern der Porsche
Austria verliehen. Mit seinem

Service-Leiter Christian Schaf-
fernak, der auch im Bereich
Kundenzufriedenheit nomi-
niert wurde, konnte er die be-
gehrte S-Trophäe mit nach
Gleisdorf nehmen. Hans Wie-
ner: „Eine solche Auszeich-
nung spornt immer an, und nur
mit einer perfekten Teamleis-
tung des ganzen Autohauses
können wir zufriedene Kunden
für unsere Marken erhalten.
Ich bin sehr stolz auf das ge-
samte Team, das in diesen
wichtigen Leistungskriterien
sein Bestes gegeben hat!“

„Service-Oskar“ für das
Autohaus Gleisdorf
1. Platz – SERVISSIMO

„Similia similibus curentur“ – Ähnliches
werde durch Ähnliches geheilt.
So lautet der Leitsatz des Meißener Arztes
Samuel Christian Hahnemann, dem Be-
gründer der Homöopathie. Die Küchen-
zwiebel, die tränende Augen und eine
laufende Nase verursacht, kann bei ei-
nem Erkrankten genau diese Beschwer-
den heilen. Die Symptome, die eine ho-
möopathische Arznei bei einem gesun-
den Menschen auslöst, sollten nach Hah-
nemann denen des Kranken so ähnlich
wie möglich sein. Hiermit wird die best-
mögliche und schnellste Wirkung erzielt.
Die Arzneimittel und Substanzen werden
bei der sogenannten homöopathischen
Arzneimittelprüfung an gesunden Men-
schen getestet. Die Symptome, die sie
bei diesen Probanden auslösen, werden

nach einem bestimmten Schema geord-
net und sorgfältig dokumentiert. So ent-
steht das sogenannte „Arzneimittelbild“.
Je genauer dieses dem Beschwerdebild
des Kranken gleicht, desto schneller und
besser wirkt das verabreichte Arzneimit-
tel. Die große Entdeckung Hahnemanns,
welche die Homöopathie von allen ande-
ren Heilmethoden unterscheidet, war fol-
gende: Je häufiger eine Arznei potenziert
wird, um so stärker ist ihre Wirkung.
Durch die Verdünnung des Wirkstoffs
wird nicht nur die Wirkung vertieft, son-
dern es werden auch gleichzeitig toxische
Nebenwirkungen reduziert. Da Krankheit
aus homöopathischer Sicht den Gesamt-
zustand der Person darstellt, triggert die
Therapie in ganzheitlicher Weise den Ge-
nesungsprozess des Patienten.

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at
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Am 27. März startete das Mitt-
wochtheater im 2010 eingerich-
teten Kellertheater im GH.
Bauernhofer auf der Brandlu-
cken in die heurige Saison. Mit
der Komödie „Meine Tochter
wird Vater“ und der Comic-
Bühnenfassung (!) „Männer
und andere Irrtümer“  haben
die Darsteller des Brandluck-
ner Huabn-Theaters zwei neue
Produktionen einstudiert. Ein
Stück wird aus dem Vorjahres-
programm wiederaufgenom-
men, mittlerweile fast schon
Tradition im Keller-
theater, heuer ist es die
erfolgreiche Neuinsze-
nierung des Vorjahres:
„Jackpot“. Gespielt
wird jeden Mittwoch
bis 26. Juni, dann be-
ginnt die Freilichtsai-
son des Huabn-Thea-
ters, heuer mit Nes-
troys „Lumpazivagabundus“
bevor es von 4. September bis
30. Oktober wieder jeden Mitt-
woch im Kellertheater weiter-
geht.
Den Auftakt in die vierte Spiel-
saison des Mittwochtheaters
machte am 27. März die Pre-
miere von
„Meine Tochter wird Vater“
Komödie von Joao Bethencu-
ort, Übersetzung: Zeno Stanek,
Inszenierung und Regie: Sig-
mut Wratschgo
Es spielen: Sabrina Großegger,
Birgit Kogler, Paul Lang, Erwin
Staudinger, Edith Kleinberger,
Matthäus Hofer und Hans Fli-
cker
Termine: 24.April, 8.Mai,
22.Mai, 5.Juni, 19.Juni,
11.Sept., 25.Sept., 9.Okt.,
16.Okt.
Die Tochter einer streng kon-
servativ denkenden katholi-
schen Familie eröffnet ihren
Eltern, dass sie seit Jahren mit
einer Frau zusam-
menlebt und ihre
Partnerin nun mithil-
fe einer Samenbank
schwanger ist, der
Samenspender ist
peripher in die Sache
e i n g e b u n d e n ,
schließlich wolle
man die Samenquali-
tät am lebenden Spenderob-
jekt erkunden.  Da das lesbi-
sche Töchterchen genau ge-
nommen nur ihre Mutter ein-
weiht, diese den Vater, den sie
wegen seines zwei Jahre zu-
rückliegenden Herzinfarktes
schonen will, derart rücksichts-

voll informiert, dass dieser bis
zur Taufe praktisch keine Ah-
nung hat, hat das Publikum ge-
genüber dem Vater scheinbar
eine gewissen Wissensvor-
sprung. Allerdings erfährt auch
das Publikum erst so nach und
nach und ganz nebenbei, dass
es sich bei der Partnerin der
Tochter um die lesbische Toch-
ter des alten Schulfreundes des
Vaters handelt, von dessen
Schicksal der Vater seiner Frau
so erschüttert berichtet; Die
Tochter lebe mit einer Frau zu-

sammen, sei von einer Samen-
bank schwanger etc., etc., etc.!
Überraschungen ohne Ende,
für die Figuren und für das Pu-
blikum!

Die Verzweif-
lung des Vaters
über das
Schicksal seines
Freundes ver-
bietet jedes kla-
re Wort! Die
sich daraus er-
gebenden Ver-
w i c k l u n g e n
können den tat-

sächlichen Unterhaltungswert
des Spieles nur ungenügend
erahnen lassen. Mit spitzer Fe-
der und einfühlsamer Situati-
onskomik demaskiert der 1924
in Budapest geborene Autor,
der auch für den „Tag, an dem
der Papst gekidnappt wurde“
und rund 40 weitere Stücke
verantwortlich zeichnet, nur
allzu selbstverständlich schei-
nende Vorurteile. 
Just in der Hauptrolle der
Tochter Maria brilliert mit Bir-
git Kogler eine Debütantin, die

sich in ihrer allerersten
Bühnenrolle unter lauter
großkalibrigen Huabn-
Stars virtuos profiliert.
Paul Lang als bei der
Taufe herrlich mocken-

der Vater durchlebt mit
Wonne sämtliche nur
(un)vorstellbaren Emoti-
onsexzesse, Edith Klein-

berger schwankt
gelungen zwischen
überdrehter Des-
peration und ver-
zweifelter Gleich-
gültigkeit, Erwin

Staudinger offenbart
sich auch als von
schwersten Schicksalsschlä-
gen gebeutelter Freund des Va-
ters als souveräner Ruhepool
in allen Lebenslagen, Huabn-
Doyen und Publikumsliebling
Hans Flicker ist ein souveräner
Pfarrer, Sabrina Großegger als
Marias Lebenspartnerin und
Matthäus Hofer als Samen-
spender erfüllen zwei undank-
bare Rollen, die der Autor auf
die Funktion als Stichwortge-
ber reduziert hat, mit intensi-
ver Spielfreude zu prallem
Bühnenleben.

Mag. Herbert Kampl
Weiter geht es am 3. und 10.
April mit der Wiederaufnahme
wegen des großen Erfolges von
„Jackpot“ von René Freund,
Inszenierung und Regie Sigmut
Wratschgo
„Die liebe Familie“ - bestehend
aus Tochter und Schwiegersohn,
„schenkt“ der Mutter zum 75.
Geburtstag einen Platz im Al-
tersheim – nein – natürlich in
der Seniorenresidenz! 
Es spielen: Herta Skreiner, Edith
Kleinberger, Sabrina Großegger,
Wolfgang Reitbauer, Erwin
Staudinger, Johannes Hofer, Ve-
ronika Kahr und Paul Lang
Termine: 3. und 10. April, 4. und
18. September 
Und am 17. April hat die zweite
Neuinszenierung Premiere:
„Männer und andere Irrtümer“
von Michèle Bernier und Marie
Pascale Osterrieth nach dem
Comic von Florence Gestac,
deutsche Fassung von Manfred
Langner
Das Stück handelt von einer
Frau mit Kind, die von ihrem
Mann getrennt lebt und alle
Höhen und Tiefen durchmacht,
bis sie wieder Mut fasst und ei-
ne neue Beziehung sucht. Das
geht aber alles ziemlich schief.
Sehr unterhaltsam und sehr viel
Wahrheit drin!
Es spielen: Barbara Lang, Herta
Skreiner, Wolfgang Reitbauer,
Johannes Hofer
Termine: 17.April, 1.Mai,
15.Mai, 29.Mai, 12.Juni, 26.Juni,
2.Okt., 23.Okt., 30.Okt.
• Kartenpreise Mittwochthea-
ter: Erwachsene: € 8.--
• Beginn jeweils 20 Uhr
• Bitte unbedingt Karten reser-
vieren unter 03179 8202 (nur 72
Sitzplätze)
• Info: www.huabn-theater.at /
0664/5241616
info@huabn-theater.at

Mag. Herbert Kamplal
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Ab sofort wieder jeden Mittwoch Kellertheater auf der Brandlucken
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Und wieder eine Auszeichnung
mehr als im Vorjahr gab es für
das Weizer Spezialitätencenter
Feiertag für seine Produkte bei
der Prämierung der Fleischspe-
zialitäten in Handwerksquali-
tät der Landwirtschaftskam-
mer Steiermark, die heuer erst-
mals bereits im Frühjahr statt
im Herbst im wenige Tage zu-
vor neu eröffneten Steiermark-
hof, dem ehemaligen Raiffei-
senhof in Graz, durchgeführt
wurde. Die ehemalige Speck-,
Rohwurst- und Spezialitäten-
prämierung, bei der die Weizer
Fleischerei Feiertag in den ver-
gangenen Jahren regelmäßig
Medaillen mit nach Hause neh-
men durfte, wurde um die Prä-
mierung der Osterfleischspe-
zialitäten zur Prämierung der
Fleischspezialitäten in Hand-
werksqualität erweitert, vom
Herbst an den Jahresbeginn
transferiert und auch im Regle-
ment überarbeitet. Die Regeln
wurden noch strenger, kleinste
Details von der Konsistenz bis

zum äußeren Entscheidungs-
bild entscheiden über eine Aus-
zeichnung und außerdem gibt
es seit heuer nur mehr Gold-
medaillen sowie statt Silber
und Bronze nur Prämierung
mit Urkunde. Nichtsdestotrotz
konnten Peter und Roman Fei-
ertag heuer aber aus den Hän-
den des steirischen Landwirt-
schaftskammerpräsidenten
Gerhard Wlodkowski sechs
statt fünf Auszeichnungen ent-
gegennehmen und darunter so-
gar zwei Goldmedaillen! Im
Vorjahr waren es eine Silber-
und vier Bronzemedaillen ge-
wesen.
Goldmedaillen gab es heuer
für den Bio-Turopolje Karree-
speck und für den Bio-Turo-
polje Selchspeck, zwei echte
Highlights der köstlichen Fei-
ertags-Angebotspalette, die
aufgrund der besonderen
Zuchteigenschaften und der
optimalen Aufzucht und Hal-
tung der Turopolje-Schweine
zartschmelzend auf der Zunge

... und wieder 6 Prämierun-
gen für Feiertags Produkte!

zergehen. Weitere vier Prämie-
rungen gab es für drei weitere
Bio-Turopolje-Produkte, den
Bio-Turopolje-Schinkenspeck,
den Bio-Turopolje Hamburger
und die Bio-Turopolje Haus-
würstl sowie für das legendäre
Original Weizer Mostbratl!
Alle ausgezeichneten Speziali-

täten und selbstverständlich
die gesamte Angebotspalette
gibt es im Feiertag-Spezialitä-
tencenter in Weiz und in den
Feiertag-Filialen im GEZ
Gleisdorf sowie am Kaiser 
Josef-Platz und am Lendplatz
in Graz.

Mag. Herbert Kampl

Der neue CLA war der Star auf Harbs Frühlings-Autoschau
Bei der großen Frühlingsauto-
schau im Autozentrum Harb in
Weiz durften Josef und Man-
fred Harb Mitte März eine gro-
ße Zahl an Besuchern begrü-
ßen, die sich an der umfangrei-
chen Angebotspalette an top-
aktuellen Modellen der Mar-
ken Mercedes, Smart und Kia
begeisterten.
Bewirtet wurden die Gäste mit
Vulcano-Schinken und Stollen-
käse sowie Parmeggiano, dazu
gab es ein Glaserl Wein oder
Sekt, oder auch ein Flascherl
Bier oder eine alkoholfreie Er-
frischung ganz nach Wunsch
und Geschmack. Für die Klei-
nen stand die traditionelle
Hupfburg bereit und für die
Großen waren nicht nur sämt-
liche aktuellen Modelle zur
Besichtigung aufgereiht, son-

dern neben Probefahrtgelegen-
heiten gab es auch tolle Ge-
winnspiele. So konnte beim
großen Jubiläumsgewinnspiel –
25 Jahre Autozentrum Harb
Weiz – ein Jahr mit der neuen

A-Klasse von Mercedes-Benz
gewonnen werden und am
Sonntag gab es einen der zahl-
reichen Helikopter-Rundflüge
über Weiz zu gewinnen!
Absoluter Star des Wochenen-

des freilich war der völlig neu
entwickelte CLA von Merce-
des Benz, der etliche Wochen
vor seiner offiziellen Präsenta-
tion bereits im Autozentrum
Harb in Weiz in natura zu se-
hen war! Eine sportiv elegante
viertürige Limousine mit aero-
dynamisch optimierter Coupe-
Silhouette mit Frontantrieb
und vier Benzin- sowie einem
Dieselaggregat zur Auswahl.
Ein wunderschönes, außerge-
wöhnliches, nicht nur zeitgemä-
ßes sondern in höchstem Maße
zukunftsweisendes Automobil,
das mit seinem markanten Er-
scheinungsbild den Maßstab
kommender Jahre darstellt und
heute schon den Klassiker
kommender Jahrzehnte in sich
birgt.

Mag. Herbert Kampl

2x GOLD für:
BIO-Turopolje Karreespeck
BIO-Turopolje Selchspeck

...UND DER ERFOLG GIBT UNS RECHT:

weitere 4 Prämierungen für:
BIO-Turopolje Schinkenspeck

BIO-Turopolje Hamburger
BIO-Turopolje Hauswurstl
Original Weizer Mostbratl

8160 Weiz:
Dr. Karl Rennergasse 12
8200 Gleisdorf:
Ludwig-Binder-Straße 14 

8010 Graz:
Kaiser-Josef-Platz Stand 13-15 
8020 Graz:
Lendplatz Stand 7

www.derfeiertag.at

Markenqualität aus dem Weizer Bergland! Auch in BIO!
BEWUST REGIONAL EINKAUFEN

6 Auszeichnungen bei der 
Prämierung der steirischen

Fleischspezialitäten in 
Handwerksqualität 2013

der Landwirtschaftskammer
Steiermark
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Sie möchten...
 » eine er folgreiche Unternehmensgründung  schaffen?

 » Ihr Unternehmen  neu ausrichten und positionieren?

 » die richtigen Kunden  für Ihr Unternehmen gewinnen?

 » eine finanziell  herausfordernde Phase er folgreich  meistern?

 » Ihr Marketingbudget  sinnvoll einsetzen?

 » sich Ihrer Zielgruppe  besser präsentieren?

 » in der Öffentlichkeit  entsprechend wahrgenommen werden?

 » Ihr Unternehmen möglichst optimal organisieren?

 » betriebliche Abläufe ideal gestalten?

 » steuerlich möglichst günstige Entscheidungen  treffen?

 » ein bestmögliches Finanzmanagement  installieren?

 » in Rechtsangelegenheiten gut beraten  und vertreten sein?

Dann sind wir gerne Ihr Partner  im Rahmen des

Nutzen Sie das know-how der professionellen 
Unternehmer - Partner im Bezirk Weiz!

DOBCOMDOBCOM
DOBROWOLNY COMMUNICATION

Business Coaching

Rufen Sie einfach an und vereinbaren Sie ein kostenloses Erst-Beratungsgespräch mit unseren 

Business Coaches! Die Business-Coaching-Hotline: 0676 / 321 321 6 (oder offi  ce@dobcom.at)

in Kooperation mit

Pechar & Leitner
Ihre Rechtsanwälte in Weiz

Mag.(FH) Axel Dobrowolny
Geschäftsführer DobCom - Dobrowolny Communication

zertifi zierter systemischer Coach, FH-Lektor und Lehrbeauftragter in der Erwachsenenbildung

Unternehmensberatung I Werbeagentur • In der Erlach 3 • 8160 Weiz

Tel.: +43 (0)676 / 321 321 6 • e-mail: offi  ce@dobcom.at • www.dobcom.at
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Nach dem großen Erfolg im
Vorjahr findet die Gartenaus-
stellung „imgARTen“ auch
heuer wieder am Muttertags-
wochenende von 10. bis 12. Mai
in Schloss Stadl zwischen Mit-
terdorf/Raab und St. Ru-
precht/Raab, statt. Geöffnet ist
die Ausstellung an allen drei
Tagen jeweils von 10 bis 18
Uhr.
Viele Besucher waren von der
Ausstellung im Vorjahr begeis-
tert, hatten jedoch geklagt, dass
der Zutritt zum Schloss, da pri-
vat, nicht möglich gewesen ist.
Für heuer ist deshalb geplant,
dass der Ausstellungsbereich
bis in das Eingangsgewölbe hin
erweitert wird, sodass der ge-
samte Schlossinnenhof einseh-

bar ist. Der herrliche Schloss-
park ist wieder begehbar und
wenn das Wetter passt, dann
blühen auch schon die einzigar-
tigen, riesigen, bis zu 6 Meter
hohen, Rhododendren, von de-
nen jeder einzelne eine Boden-
fläche von gut 50 Quadratme-
tern bedeckt. 
Extra aufgestellt werden davor
alte Steinbänke für Erinne-
rungsfotos.
Es gibt heuer noch mehr grüne
Verkaufsstände, noch mehr
Künstler, Kunsthandwerker
und Kleinmanufakturen und
noch mehr Aussteller aus dem
Bereich Garten – Landschafts-
bau. Gartengestaltung mit
Musteranlagen und Beratung
direkt vom Spezialisten vor
Ort.
Besondere Attraktionen für
die Besucher sind neben vielen
neuen Ausstellern auch Welt-
neuheiten wie z.B. ein Garten-
schlauch, der sich bei Ge-
brauch automatisch auf das
Dreifache verlängert und sich
nicht verwickeln kann. 
Für das leibliche Wohl ist wie-

der bestens gesorgt und auch
Naschkatzen kommen voll auf
ihre Rechnung.
Parkplätze gibt es direkt beim
Schloss. Das Parkplatzgelände
wurde für heuer beträchtlich
erweitert. 
Die Eintrittspreise von 6 €
bleiben unverändert, diverse

Ermäßigungen für Mütter und
Senioren. Freier Eintritt für
Kinder in Begleitung von Er-
wachsenen.Und wie schon im
Vorjahr verlosen wir auch heu-
er wieder 12 Eintrittskarten für
die Gartenausstellung Schloss
Stadl! Die ersten 12 SMS mit
dem Kennwort „imgARTen“
(Name und Telefonnummer
nicht vergessen!!!), die am
Donnerstag, den 11.4. zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je eine Karte. Die Ge-
winner werden per SMS ver-
ständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Kasse hinter-
legt. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Viel Glück und gute
Unterhaltung!
Für unsere Mütter gibt es be-
sondere Attraktionen, z.B. auf
dem Ausstellungsgelände der
Fa. Schinnerl, wo am Sonntag,
dem Muttertag, Starfotograf
Peter Philipp zu einem Erinne-
rungsfoto (Gruppenfoto) unter
dem Rosenbogen bereitsteht.
Neben den Eintrittskarten ver-

losen wir für 12
Mütter mit Beglei-
tung und Kindern
ein solches Erinne-
rungsfoto (Grup-
penfoto) unter dem
Rosenbogen, gratis
vom Starfotograf
Peter Philipp.

Die ersten 12 SMS mit dem
Kennwort „Muttertagserinne-
rungsfoto“ (Name und Tele-
fonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Freitag, den

12.4. zwischen 15.00 und 15.15
Uhr unter 0664/1805833 ein-
treffen, gewinnen je ein Gratis-
Gruppenfoto. Die Gewinner
werden per SMS verständigt.
Die Einlösung des Gewinnes
ist nur am Sonntag, 12.5., (Mut-
tertag) möglich. Für den Ein-
tritt in das Ausstellungsgelände
ist eine Eintrittskarte zu kau-
fen! Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Viel Glück und gutes
Gelingen!

Mag. Herbert Kampl
Info: www.avant-garden.st
Tel. 0699 103 20200 für späte
Interessenten als Aussteller.

imgARTen • Die Gartenausstellung in Schloss Stadl
10.-12. Mai, Muttertagswochenende, jew. 10-18 Uhr
Wir verlosen 12 Karten & für Mütter 12 Erinnerungsfotos

imgARTen
Steirische Gartentage

Schloß Stadl Mitterdorf/Raab

Muttertags-
Wochenende

10. bis 12. Mai 2013
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10:00 bis 18:00 Uhr
Fr. Sa.So.

Freitag Seniorenermäßigung!

     FREITAG: Seniorentag- Seniorenermäßigung.
 SAMSTAG:  Ermäßigter KURZeintritt für den schnellen 

Einkauf eines Muttertagsgeschenks.
 SONNTAG: Ermäßigter Eintritt für Mütter.

Erinnerungsfoto im Rosenbogen von Starfotograf Peter Philipp
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Seit seinen Anfängen vor über 25 Jahren bietet Yachtcharter 
Pitter heute eine große Produktpalette in nahezu allen Segelre-
vieren der Welt an.
In Kroatien betreibt Pitter 6 Basen: Veruda, Biograd, Murter, Si-
benik, Agana und Split mit über 190 bestens ausgerüsteten Yach-
ten. Durch die ideale geografische Verteilung der Stützpunkte
entlang der herrlichen kroatischen Küste bleibt kein Revier-
wunsch unerfüllt. Auch bei der Auswahl an Yachten ist man stets

bemüht den Kunden das Beste zu bieten. So wird jedes Jahr die
Flotte um werftneue Yachten erweitert. 2013 neu in der 
Pitterflotte: Yachten der komplett neu designten 33- und 56 Ba-
varia Cruiser Linie, Yachten der hochwertigen Bavaria Avant-
gard Serie in 36, 40, 45 und 50 Fuß sowie die luxuriöse Bavaria Vi-
sion 46 Linie. Ebenfalls neu die Modellreihe 509 Sun Odyssey
und die performance orientierte Salona 44 und Katamarane der
Marke Lagoon. Wie schon in der letzten Saison sehr gut ange-
nommen, haben auch heuer wieder alle Pitter-Yachten kostenlo-
ses W-LAN an Bord. Für den Start in die neue Segelsaison gibt es
spezielle Frühjahrsaktionen, die auf der neu gestalteten Homepa-
ge abrufbar sind. Ebenfalls gut und noch bedienerfreundlicher
präsentiert findet man auf den Pitter-Seiten alle Yachten im De-
tail sowie deren Verfügbarkeit, die aktuelle Schnäppchenliste
und wegen immer größer werdender Beliebtheit auch zahlreiche
Kurzchartermoglichkeiten. Fur noch mehr Informationen gibt es
auch die kostenlose „Yachtcharter Pitter“ App.
Ab April erhalten alle Kunden die aktuelle Ausgabe des Maga-
zins „The Red Bulletin“an Bord der Yacht der Pitter Flotte.

Info:  Yachtcharter Pitter, Raimund-Obendrauf-Str.30, A-8230 Hartberg
Tel. 03332/66240 • e-mail: info@pitter-yachting.com • www.pitter-yachting.com

25 Jahre Yachtcharter Pitter
in Kroatien

Der Spezialist für Regatten hat auch für die sportlich ambitionierten Segler ein 
umfangreiches Angebot.
• Kornati Cup, 27.04.-02.05.2013 www.kornaticup.at
• BMW Business Cup, 11.05.-15.05.2013 www.bmw-businesscup.at 
• Croatia Coast Cup, 05.10.-11.10.2013 www.CroatiaCoastCup.at 
• Int.Österr. Hochseestaatsmeisterschaft, 19.10.-23.10.2013 www.hochseemeisterschaft.at

iPhone/iPad Android
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Am 13. April findet heuer wie-
der das legendäre Frühlingsfest
in der Ilztalhütte in Neudorf
bei Pischelsdorf statt. Mit dabei
sind heuer die DORFRO-
CKER und MARCO VEN-
TRE & BAND. 
Die Dorfrocker sind eine deut-
sche Musikgruppe aus dem un-
terfränkischen Kirchaich. Ihre
Musik ist dem Partyschlager
zuzuordnen und enthält Stil-
elemente der Volkstümlichen
Musik und Rockmusik. Vielfa-
che Auftritte bei Florian Silber-
eisen sowie Ihr neuester
Apres-Skihit„Tiefkühlpizza“
bringen die drei Brüder ganz
nach vorne in den Airplay-
charts.
Sehnsucht – Gestern, Heute
und Morgen oder Die Quintes-
senz des Schlagers: Marco Ven-
tre & Band stellen ihr neues

Album vor. Aristoteles packte
zu den vier Elementen, Feuer,
Wasser, Erde und Luft noch ein
fünftes dazu:  den Äther und
daraus entstand die „Quintes-
senz“, oder auch als das „We-
sentliche“  bezeichnet. Der
große griechische Denker
wusste schon immer was er tat
und mehr als 2300 Jahre später
kann eine Kärntner Band da-
von ein Lied singen, dass die
Thesen des Aristoteles im Sü-
den Österreichs gerade wieder
ihre Bestätigung gefunden ha-
ben.
Marco Ventre und seine Band
sind 2010 zum „Grand Prix der
Volksmusik“ angetreten und
haben sich, bevor der interna-
tionale Schlagerwettbewerb in
die Fernsehpension geschickt
wurde, vor einem Millionenpu-
blikum einen respektablen

vierten Platz ersungen und er-
spielt. Ex aequo mit der
Schweiz der beste österrei-
chische Beitrag in dem Vier-
Länder-Wettkampf. Titel des
Erfolgsschlagers: „Sehnsucht
war gestern“. Darauf folgte ein
Durchmarsch in die Hitpara-
den, ein Gold-Album und die
Radios hatten einen neuen
Stammgast in den Playlists.
Das Warm up und die Modera-
tion besorgt  Erich Fuchs vom
ORF Steiermark, Beginn ist
um 20 Uhr.
Tickets: Ö-Ticket; alle Raiffei-
senbanken und bei den Mit-
gliedern des SV Ilztal.
Und wir verlosen 3x2 Karten.
Die ersten 3 SMS mit dem KW
„Ilztalhütte“ (Name und Tele-
fonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Donnerstag, den
4.4. zwischen 15.00 und 15.15

Uhr unter 0664/1805833 ein-
treffen, gewinnen je zwei Kar-
ten. Die Gewinner werden per
SMS verständigt, die Karten
sind zur Abholung auf die Na-
men der Gewinner an der
Abendkasse hinterlegt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Viel Glück und gute Un-
terhaltung!

Mag. Herbert Kampl

13.4., Frühlingsfest Ilztalhütte • 3x2 Karten zu gewinnen
KK

Bis 6. Jänner 2014 ist die neue
Ausstellung in Stift Rein zu se-
hen, die am 21. März mit einem
Empfang im Steinernen Saal
des Stiftes und einem bemer-
kenswerten Einführungsvortrag
zur Ausstellung von der Kunst-
historikerin und Ausstellungs-
kuratorin MMag. Elisabeth
Brenner eröffnet worden ist.
„Ein Blick hinter Klostermau-
ern“, so der Titel der heurigen
Ausstellung, gewährt nicht nur
einen Blick hinter die aktuellen
Klostermauern die aufgrund der
archäologischen Ausgrabungen
der letzten Jahre durchaus viele
wieder ins Tageslicht gerückte
Schätze der Vergangenheit ber-
gen, sondern auch eine ausführ-
lichen Blick auf die fast 900jäh-
rige Geschichte des ältesten un-
unterbrochen bestehenden Zis-
terzienserklosters der Welt. Von
der Gründung durch die Ereig-
nisse der Jahrhunderte bis zur
unmittelbaren Gegenwart mit
seinen derzeit 19 im Stift leben-
den Mönchen, eine durchaus
stolze Zahl, bedenkt man, dass
selbst zur aktivsten Zeit des Stif-
tes zu Beginn der Gegenrefor-
mation nicht mehr als 100 Mön-
che in Rein wirkten,  reicht der
Bogen, den die Ausstellung
spannt. Bezeichnend, dass ein
Großteil der umfangreichen
Geschichte mit historischen Ori-
ginal-Belegen aus dem Kloster
selbst belegt werden können.
Historische Unikate wie der
Keplertisch, der nach einer län-

geren Leihperiode wieder aus
dem Joanneum in die Biblio-
thek des Stifts, in dessen Eigen-
tum er steht, zurückgekehrt ist,
sowie kostbare Handschriften
und frühe Drucke lassen Ge-
schichte greifbar werden.
Da es die jährlichen Ausstellun-
gen in
Rein nun
a u c h
s c h o n
w i e d e r
seit einem
Jahrzehnt
gibt, hat
man sich
mit „Stift
Rein Spe-
zial“ ein Programm von
sieben Spezialführungen
für Gruppen ab 10 Perso-
nen einfallen lassen, das
auch für Besucher, die Stift
Rein bereits kennen (oder
zu kennen glauben), so
manche Neuigkeit und Überra-
schung in sich birgt. Die sieben
Spezialführungen sind:
1. Das romanische Kloster
2. Die Wurzeln der Steiermark
3. Die Gotik
4. Die barocken Himmel
5 Buchkultur der Reiner Mön-
che
6. Die Kapellen im Spiegel der
Jahrhunderte
7. Von den Wehrmauern bis zu
den Fischteichen
Die Inhalte sämtlicher Führun-
gen sind im heurigen Ausstel-
lungskatalog, dem Band Nr. 16

v o n
S e g -

mente, Schriften des Reiner
Kreises, beschrieben.
Im Anschluss an Empfang und
Vortrag gab es nach den ab-
schließenden Grußworten von
Abt Christian Feuerstein tradi-
tionell die ersten Führungen.
Die erste Führung durch die
Ausstellung übernahm heuer
Pater August Janisch, der auch
die Buchpatenschaft einmal
mehr mit eindrucksvollen be-
reits restaurierten Exemplaren
aber auch mit dem Hinweis auf
noch rund 700 „Buch-Patien-
ten“ im Rahmen seiner Ausfüh-

rungen überzeugend
zu promoten wusste,
die Spezialführun-
gen wurden von den
jeweiligen ehren-
amtlichen Führern,

von denen jeder auf ein Thema
spezialisiert ist, durchgeführt. So
erfuhren diesmal alle Besucher
der Eröffnung unterschiedliche
Aspekte der heurigen Ausstel-
lungssaison je nach individuel-
lem Geschmack und Interesse!
Weitere Informationen zur Aus-
stellung, den Spezialführungen
sowie zu einer Buch- oder En-
gel-Patenschaft gibt es auf
www.stift-rein.at, Anmeldungen
zu Gruppenführungen aber
auch Auskünfte unter
gruppe@stift-rein.at oder per-
sönlich bei Pater August Janisch
unter Tel. 03124-51621-53

Mag. Herbert Kampl
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weitere Fotos auf

www.weizerjournal.at

Stift Rein bietet heuer einen „Blick hinter die Klostermauern“
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Das gesellige Journal

„Besser hören“ und „besser sehen“ – das garantiert das traditions-
reiche Familienunternehmen Neuroth ab sofort auch im neuen
Fachinstitut in Weiz. Dorthin lud die Leiterin des Weizer Standor-
tes, Silvia Schabernack-Kamper, mit ihrem Gebietsleiter, Helmut
Kasper, kürzlich auch etliche Ehrengäste - allen voran Bürgermei-
ster Erwin Eggenreich - anlässlich der offiziellen Eröffnung. Im
Fachinstitut von Neuroth finden Kunden nicht nur eine große Aus-
wahl an Hörgeräten und Gehörschutz, sondern auch eine profes-
sionelle Beratung. Das nehmen die Verantwortlichen bei Neuroth
sehr wichtig, denn:

„Besser hören beginnt bei Neuroth mit ‚besser zuhören’ – denn so
individuell wie jedes menschliche Ohr ist, so persönlich ist auch die
jeweilige Beratung für das richtige Hörgerät, vor allem für die per-
fekte Anpassung. Denn sowohl das menschliche Ohr als auch die
Hörgewohnheiten verändern sich und müssen laufend im persön-
lichen Kontakt angepasst werden“, erklärt das Neuroth-Team und
freut sich darauf, viele Weizerinnen und Weizer persönlich im In-
stitut am Südtiroler Platz 2 beraten zu dürfen.

Hoamatobnd im GH Strobl
Wer die Bauernbühne schätzt
und gerne noch „bodenständi-
gere Texte“ genießt, der ist beim
Hoamatobnd am 18. und 19.
April im Gasthaus Strobl sicher
richtig. Dort geben Fips Knill
und Shummi Kummert mit Un-
terstützung ihrer kongenialen
Partnerin Bixti samt den Blödl-
seern bereits zum 5. Mal aller-
hand lustige Lieder und Reime
zum Besten....und das ganz oh-
ne Zensur und ohne Genierer.
Karten gibt es bei den Künst-
lern, beim Stadtmarketing Weiz
und im GH Strobl im Vorver-
kauf. Beginn ist jeweils um 
20 Uhr.

Neuroth eröffnete Institut in Weiz

Das gesellige Journal

KK

Neue CD bei Osterbluesnight präsentiert
Im Rahmen der heurigen Osterbluesnight holten sich „Apfi“ Ge-
rald Strasser und seine Musiker-Kollegen von thanX nicht nur et-
liche „special guests“
wie etwa Anton „Su“
Fuchs, Jimmy Cogan
und das Duo von „The
Cream of Eric Clap-
ton“ auf die Bühne,

sondern präsentierten auch Lie-
der aus der aktuellen CD „#7“.
Für alle ThanX-Fans verlosen
wir 5 CDs.

Die ersten 5 SMS mit dem KW
„THANX“ (Name und Adresse nicht
vergessen!!!), die am Dienstag, den
16.4. zwischen 15.00 und 15.15 Uhr
unter 0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je eine CD. Die Gewinne wer-
den per Post zugesandt. Deshalb bitte
unbedingt Adresse angeben!
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel
Glück!

Wilde Zeiten im Plotzhirsch
Wild hat immer Saison, ist es doch ein besonders schmackhaftes

und auch stressfrei
gereiftes Fleisch.
Deshalb sorgt der
Plotzhirsch-Chef-
koch Stefan Pavek
auch selbst immer
dafür, dass ausrei-
chend viele Wild-
Spezialitäten auf der
Menükarte zu finden
sind. Mit auf seine
„wilden“ Ernäh-
rungs-Beschaffungs-

Ausflüge“ nimmt er auch andere Kulina-
rik-Profis, wie etwa Haubenkoch Franz
Kulmer, der üblicherweise im nassen Ele-
ment zu Hause ist, aber hie und da „sei-
nen“ Forellen untreu wird, um mit Stefan
gemeinsam ein Hirschlein zu jagen...

Kulinarische Genussburg startet
Ende Februar eröffnete Eveline Neubauer gemeinsam mit ihren
Partnern Herbert Bauer und Gernot Maier die „Genussburg“ in
Breitenfeld an der Rittschein. Vielen ist die engagierte Gastrono-
min auch als ehemalige Gastge-
berin im Genusshotel Riegers-
burg bekannt. Jetzt war es für die
Oststeirerin Zeit, den Schritt in
die Selbständigkeit zu wagen und
allerhand Genussreiches in ihrer
Genussburg und im angeschlos-
senen geographisch-kulinari-
schen Park anzubieten.
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Beim 14. „Weizer Tennishalle“ Business Cup sind die letzten Be-
gegnungen vor dem großen Finale, das am Samstag, den 6.4. mit
dem Damen-Bewerb und ab dem Samstag, den 13.4. mit den Her-
ren-Bewerben startet, bereits ausgetragen.

Es waren viele spannende Tennis-Matches, die den Zusehern gebo-
ten wurden, manchmal herrschte fast schon Davis Cup - ähnliche
Stimmung. Etwa beim Aufeinandertreffen von Alexander Pfann
und Mark Pernhofer.
Ex Davis Cup Spieler Alexander
Pfann, amtierender österreichischer
+ 40 Vizestaatsmeister in der Halle
2013, amtierender österreichischer  +
40 Staatsmeister Freiluft 2012,
spielte kürzlich in einem super span-
nenden Match gegen Mark Pernho-
fer. Nach sehr intensiven Ballwech-
seln, mit viel Druck und gleichzeitig
großem Feingefühl, musste sich der
erfahrene Pfann schlußendlich dem 20 Jahre jüngeren Gegner mit
8/10 im Match Tiebreak des dritten Satzes geschlagen geben.
In der kommenden Woche ist A. Pfann für den ÖTV bei der Team
WM  in der Türkei im Einsatz, im Sommer spielt er für den GAK
in der Bundesliga die + 35 Meisterschaft.
Beim bevorstehenden Finale wird in allen Bewerben ein Doppel-
turnier im k.o. System gespielt, das heißt jedes Team stellt eine
Doppelpaarung, die Verlierer der ersten beiden Runden spielen im
jeweiligen „B-Bewerb“ weiter.
Die Finalspiele sind auf die drei kommenden Wochenenden ver-
teilt, starten mit dem Damen-Bewerb, darauf folgt der Herren-B-
Bewerb und schlußendlich der Herren-A-Bewerb.
Finalspiele mit Siegerehrung werden am Samstag, den 20.4.2013 in
der Weizer Tennishalle statt finden, im Anschluß gibt es die Sieger-
ehrung und das Buffet.

Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftlichen Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 

Tennis-Business-Cup-Finale

Der Chinesische Nationalcircus lässt
nun schon seit über zwei Jahrzehnten
ein Millionenpublikum in Europa an
der gelebten Einheit von Körper, Geist
und Seele teilhaben. Chinas beste Arti-
sten und der Einblick in eine fremde,
geheimnisvolle Kultur sind die wichtig-
sten Ingredienzen dieser erfolgreichen
Produktion, die trotz der langen Prä-
senz im europäischen Entertainment
Markt nichts an ihrer Bedeutung und
Faszination verloren hat. 
Ein außergewöhnliches Highlight der
kommenden Show ist die erstmalige
Zusammenarbeit mit KONSTANTIN

WECKER, der die Musik für FENG SHUI geschrieben hat. Las-
sen sie sich entführen auf eine wundersame Reise ins Reich der
Mitte !
Am 17. April gastiert der Chinesische Nationalcircus um 20 Uhr in
der Messehalle A in Graz.
Karten gibt es im Vorverkauf bei: Zentralkartenbüro Graz 0316 /
83 02 55, Die Eintrittskarte 0316 / 83 39 48, in jeder Raiffeisen-
bank, Ö-Ticket Verkaufsstellen, Ö-Ticket Hotline 01 / 96 0 96, Tik-
ket Online Verkaufsstellen und unter 01 / 88 088 sowie direkt bei
SCHRÖDER KONZERTE 0732 / 22 15 23.
Wir verlosen 2x2 Karten. Die ersten 2 SMS mit dem KW CIR-
CUS“ (Name und Telefonnummer nicht vergessen!!!), die am
Montag, den 8.4. zwischen 15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, gewinnen je zwei Karten. Die Gewin-
ner werden per SMS verständigt, die Karten sind zur Abholung
auf die Namen der Gewinner an der Abendkasse hinterlegt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Glück und gute Unterhaltung!

Wir verlosen Karten für den Chine-
sischen Nationalcircus in Graz

Tennisleistungszentrum entsteht demnächst in Weiz
In Abstimmung mit dem Steirischen Tennisverband (StTV) wird in Kooperation der HAK Weiz in Weiz
ein Tennis-Leistungszentrum errichtet. Für StTV-Präsidentin Barbara Muhr ist das Weizer Projekt ein
richtungsweisender Schritt in der Weiterentwicklung des Angebots für junge steirische TennisspielerIn-
nen. Derartige regionale Leistungszentren könnten somit in Zukunft als verlängerter Arm des Tennisver-
bandes fungieren und jungen Talenten die Chance eröffnen, eine leistungssportliche Karriere zu starten
und sie mit einer schulischen Ausbildung zu verbinden.
„Das Beispiel Weiz soll im wahren Sinn des Wortes Schule machen und ich hoffe, dass viele andere stei-
rische Regionen in den kommenden Jahren diesem Beispiel folgen werden“, ist Muhr vom Vorbildcha-
rakter des Projekts überzeugt. In der Tennis-Ausbildung der Nachwuchsspieler ist eine enge Zusammen-
arbeit mit dem Landesleistungszentrum und den dort tätigen Verbandstrainern geplant. „Die Symbiose
zwischen professionellem Training und optimalen schulischen Rahmenbedingungen muss stimmen.“
Für die Umsetzung weiterer ähnlicher Projekte bedürfe es auch der Unterstützung der Politik und des
Landesschulrates sowie der „Offenheit“ und Überzeugung der Schuldirektoren vor Ort.

Auf Einladung der Buchhandlung
Haas gastiert Eva Rossmann am 23.
April in der Bücherei Weberhaus (Ga-
lerie in Weiz). Am Welttag des Buches
dürfen sich Rossmann-Fans nicht nur
auf die Lesung der Autorin freuen, jede
Besucherin erhält an diesem Abend zu-
sätzlich noch eine süße Überraschung.
Kostenlose Eintrittskarten sind in der
Buchhandlung Haas oder in der Bü-
cherei Weberhaus erhältlich.

Eva Rossmann im April in Weiz
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Bautätigkeiten
Mit Beginn der etwas wärme-
ren Jahreszeit wurden aller-
orts auch wieder Baustellen
eröffnet und mit den Bautä-
tigkeiten begonnen.
Jedes Bauvorhaben birgt aber
Gefahrenquellen für Außen-
stehende. Der Bauherr ist da-
her verpflichtet, während der
gesamten Bauzeit für Schä-
den an „Dritten“ zu haften.
Diese Sicherheitspflicht um-
fasst das Einrichten der Bau-
stelle, Aufstellen von Geräten,
Lieferung und Lagerung von
Materialien und das Absper-
ren des Baugeländes. Kurz-
um: Der Bauherr hat seine
Baustelle ordnungsgemäß so
abzusichern, dass dort – theo-
retisch – nichts passieren und
sich niemand verletzen kann. 
In der Praxis bietet die Bau-
herren-Haftpflichtversiche-
rung Schutz vor finanziellen
Belastungen durch Schaden-
ersatzansprüche, die gegen
den Bauherren wegen Pflicht-
verletzung im Zusammen-
hang mit seinem Bauvorha-
ben gestellt werden.
Bei Neubauten empfiehlt sich
daher rechtzeitig, am besten
noch vor Baubeginn, eine prä-
mienfreie Rohbauversiche-
rung abzuschließen und da-
rauf zu achten, dass diese eine
Bauherrenhaftpflicht beinhal-
tet. Bei Um- und Zubauten
empfiehlt sich  eine Überprü-
fung der bestehenden Eigen-
heimpolizze, da bis zu einer
bestimmten Baukostenhöhe
meistens eine Bauherrenhaft-
pflicht inkludiert ist. Somit
sind  private Bautätigkeiten
fast immer ohne zusätzliche
Prämie versicherbar, es ist le-
diglich darauf zu achten, dass
eine Bauherren-Haftpflicht-
versicherung im Vertag ent-
halten ist.

Ihr
Franz Höher 
Akad. Vkfm.

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Es gibt viele wissenschaftli-
che Studien, die belegen, dass
unsere Handlungen - unsere
Aktionen - ein Resultat un-
serer Aufmersamkeit sind.
Das bedeutet, dass wir das
machen, worauf wir uns kon-
zentrieren. Das klingt grund-
sätzlich logisch, ist aber den-
noch für viele nicht deutlich
genug, um es in ihrem Leben
umzusetzen.
Wenn es so ist, dass unsere
Aktionen der Aufmerksam-
keit für gewisse Umstände
folgen, dann sollten wir da-
her sehr sorgsam auswählen,
worauf wir diese Aufmerk-
samkeit lenken.
Auf welche Beschäftigung
wir uns konzentrieren, worin
wir unsere Zeit investieren
und welchen Menschen wir
unsere Aufmerksamkeit
schenken, ist demnach von
immenser Bedeutung. Wenn
wir uns dabei entsprechend
sorgfältig entscheiden, ist die
Wahrscheinlichkeit, unserer
Aufmerksamkeit erfolgrei-
che Handlungen folgen zu
lassen, wesentlich größer.
Daher sollten wir bedenken,
dass es ganz wesentlich ist,
wofür wir uns interessieren,
womit wir uns beschäftigen
und mit wem wir unsere Zeit
verbringen.
Einen guten Fokus für Ihre
Aufmerksamkeit wünscht Ih-
nen, 

Ihr Axel Dobrowolny

Aktion folgt der
Aufmerksamkeit 

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI
Hauptstrasse 148 | 8301Laßnitzhöhe
TEL: +43 (0) 3133 / 20659
email: ofner@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

ZUBEREITUNG 
Alle Zutaten genau einwiegen und den
Teig wie angegeben kneten. Anschlie-
ßend 30 Min. zugedeckt rasten lassen.
Teig auf eine leicht bemehlte Arbeits-
fläche geben. Teigstück rund formen
(wirken) und in einen gestaubten Gär-
korb 1000g legen, mit dem Schluss nach
oben.
Das Brot
nun zuge-
deckt bei
Raumtem-
peratur ca.
30 Minu-
ten gehen
lassen.  Den Backofen auf 250°C vor-
heizen.
Ein feuerfestes Gefäß mit in den Back-
ofen geben.
Nach der Teigruhe das Brot aus dem
Gärkorb auf ein Backblech stürzen.
Mit einer Nadel ganz viele Löcher in
das Brot stechen, so dass beim Backen
die Gärgase entweichen können und
das Brot eine glatte Oberfläche be-
kommt. Wasser in das aufgeheizte, feu-
erfeste Gefäß schütten. Vorsicht Ver-
brennungsgefahr!
Für  eine glatte Oberfläche beim Brot
nach etwa 3 Minuten den Dampf ent-
weichen lassen, indem Sie die Back-
ofentür kurz öffnen. Sobald das Brot im
Backofen ist, die Hitze auf ca. 185°C
Heißluft reduzieren. Backzeit ca. 50-55
min. Das Brot muss sich nach der Back-
zeit an der Unterseite „hohl“ anhören,
dann ist es gut durchgebacken.
Gut auskühlen lassen, am besten auf ei-
nem Rost, dass die Hitze entweichen
kann.

390g   Wasser ca. 30-32°C
250g   Bio Roggenmehl Type 960
250g   Bio Weizenmehl Type 480 
           oder Type 1600
10g     Salz
10g     Backprofis Bio Gerstenmalz 
20g     Backprofis Bio 
           Roggensauerteig
10g     Backprofis Bio Brotgewürz
1 Pk.  Backprofis Bio Trockenhefe
           oder halber Würfel frische Germ

Bio Hausbrot

von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

Ein häufiges Problem bei einer
gerichtlichen Forderungsbe-
treibung von Unternehmen ist
eine falsche bzw. unvollständi-
ge Bezeichnung des Beklagten.
Im ungünstigsten Fall führt ei-
ne derartige mangelhafte Be-
zeichnung zum Prozessverlust
des Klägers und der damit ver-
bundenen Prozesskostenbelas-
tung. Die Klage kann zwar ge-
gen den richtigen Beklagten
neu eingebracht werden, es
kann aber vorkommen, dass
die Forderung gegen diesen
dann bereits verjährt ist. Die
unrichtige Bezeichnung des
Beklagten nimmt oftmals
schon bei der Auftragserteilung
bzw. bei der Rechnungslegung
ihren Lauf. Dies zumal oft
nicht die richtige Firmenbe-
zeichnung des Auftraggebers in
den Auftrag aufgenommen
wird. Oft ist z.B. der tatsächli-
che Auftraggeber eine XY
GmbH & Co KG, im Auftrag
selbst scheint aber eine XY
GmbH als Auftraggeber auf,
und wird dann auch irrtümlich
geklagt. Der Unternehmer soll-
te sich daher bereits bei Auf-
tragserteilung sicher sein, wer
sein tatsächlicher Auftraggeber
ist, und diesen vollständig und
mit der richtigen Bezeichnung
in den Vertrag aufnehmen.
Wird ein Rechtsanwalt mit
dem Inkasso beauftragt, wird
dieser selbstverständlich, um
einen sinnlosen Prozessverlust
zu vermeiden, vor Klagsein-
bringung genau überprüfen,
wer tatsächlich zu klagen ist.

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pechar-leitner.at

Forderungsbetreibung
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Stadtmarketing Weiz präsentiert

Sa, 27. April, Weiz
Beginn 11 Uhr

Promi-Grillen ab 14 Uhr
Grillerpräsentation von Lieb Markt
Radversteigerung der Stadtpolizei

Musik: B.B. Country Painters

Grill
Startfest

Die steirische Festkultur!

FA19D Abfall- und Stoffflusswirtschaft

A-8160 Weiz · Marburgerstraße 45
Tel. 03172/30370 · Fax +4

reg.Gen.m.b.H.

Grillstartfest am Samstag,
27. April am Südtirolerplatz
Der Spezialitätencenter Feier-
tag und das Weizer Stadtmar-
keting veranstalten am Sams-
tag, 27. April das bekannte
Grillstartfest am Südtiroler-
platz. Livemusik von den B.B.
Country Paintern ab 13 Uhr so-
wie Grillspezialitäten von re-
gionalen Produkten wie Almo,
Porki und Berglamm stehen
bei diesem kulinarischen Fest
im Mittelpunkt. Ab 14 Uhr fin-
det ein „Promigrillen“ mit be-
kannten Weizerinnen und Wei-
zer statt – schauen sie den Pro-
mis über die Schulter und ho-
len sie sich den einen oder an-

deren Grilltipp. Die Firma Lieb
Markt wird mit Ihrem Partner
„Outdoorchef Griller“ an die-
sem Tag verschiedene Grillge-
räte ausstellen. Ein Dank gilt
den Kooperationspartnern
Volksbank, Siemens, Brau-Uni-
on, Flextime und Digitiv die
mit ihrer Unterstützung für die
Projekte der Weizer Stadt-
markting KG zeigen, dass ih-
nen Weiz und die Region am
Herzen liegt. 
Tipp: Ab 10:30 Uhr werden die
Fundräder von der Weizer
Stadtpolizei in der Bismarck-
gasse versteigert.

Im Rahmen des
großen Jazz-
Schwerpunktes im
Weizer Kunsthaus
war neben vielen
anderen Ausnah-
memusikern wie
Marc Ribot und
John Scofield
auch der 20fache
Grammypreisträ-
ger Chick Corea
mit seiner Band
„The Vigil“ bei
seinem einzigen
Österreich-Kon-
zert am 12. März
zu Gast. Dieses Konzert wurde
durch eine Kooperation des
Weizer Kunsthauses mit kul-

tur+mehr möglich gemacht
und war der Höhepunkt des
Jahres für viele Jazzfans.

Vl.n.r. Chick Corea, Bgm. Erwin Eggenreich,
Siegfried Reisinger (kultur+mehr), Kunsthaus-
leiter Johann König, Siegfried Reisinger jun.

Weiz hat wieder
investiert und
zwar in eine neue
Straßenkehrma-
schine. Rechtsge-
steuert, um die
Kehrbürsten prä-
zise an den Sta-
ßenrand manö-
vrieren zu kön-
nen, sorgt das
Qualitätsprodukt
made in Austria
in Weiz nicht nur für saubere
Straßen sondern auch für sau-
bere Luft. Das Kombigerät
zum Kehren, Saugen und Wa-
schen arbeitet nach dem Um-
luftsystem und vermeidet da-
mit jedweden Feinstaubaus-
stoß bei der Straßenreinigung.

Mit berechtigtem Stolz präsen-
tierte daher der Weizer Bgm.
Erwin Eggenreich und GR
Gerd Holzer gemeinsam mit
Vertretern des Bauhofes Weiz
den neuen Weizer Straßen-
kehrwagen.

Mag. Herbert Kampl

Topmoderne Straßenreinigung

Einziges Österreichkonzert
von Chick Corea in Weiz!
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:lebenskonzept • Das
April-Festival 2013
Bereits zum sechsten Male findet in diesem Jahr in der Oststeiermark das schon tra-
ditionelle April-Festival statt. Das vielfältige Programm an verschiedenen Orten in
der Region wird 2013 in einer Kooperation der Vereine kunst ost und kultur.at mit den
jeweils eigenständigen Kultur-Gruppen realisiert und ist dem Themenkomplex „Viel-
falt der Lebenskonzepte“ gewidmet. Drei Genres stehen im Mittelpunkt des über Mo-
nate gemeinsam erarbeiteten Ganzen: Gegenwartskunst, Voluntary Arts und der
Kunstdiskurs.
Von Kumberg bis Gutenberg an der Raabklamm und Weiz, von Ludersdorf bis Gleis-
dorf und Pöllau bei Markt Hartmannsdorf: Die Veranstaltungen dieser kleinen Reise
durch die Oststeiermark sind eine Mischung aus Präsentation, Kunstvermittlung und
Diskurs. Mit der diesjährigen Themenstellung „:lebenskonzept“ (Vielfalt der Lebens-
konzepte) tragen die Kreativen, Ansässige aus der Region wie auch Gäste, den Ge-
danken an die „Praxis des Kontrastes“, das Motto des Vorjahres, weiter. Lebenskon-
zepte können sehr unterschiedlich und voller Kontraste sein – ebenso vielfältig sind
die Zugänge zu dieser komplexen Materie. Die große Bandbreite reicht vom
„Zeit[ver]lust“ in Kumberg (Kuratorin Renate Krammer, 5. April)), der den Begriff
Zeit in den unterschiedlichen Lebensphasen ebenso wie in unserer vernetzten Welt
thematisiert und reflektiert, über „Mensch + Lebenskonzept = Kunst(werk)“ (Irm-
gard Hierzer. 11.-26. April) an drei Stationen in Gleisdorf mit künstlerischen State-
ments insbesondere auch zu Aspekten der ländlichen Lebenswelt, bis zum „Tag der
Fahne“ in Gutenberg (Ursula Kiesling und Maki Stolberg, 27. April), wo die räumli-
chen Gegebenheiten vor Ort unter die künstlerische Lupe genommen sowie umge-
deutet werden und sodann mittels einer mobilen Workstation mit Camera Obscura
neu erfahrbar gemacht und zu überraschend neuen Bildern verarbeitet werden. An ei-
nem besonderen Ort in Pöllau, im Recycling-Garten Sonnleitner, ist die neunköpfige
Crew von Michaela Knittelfelder-Lang am 3. Mai zu Gast und wird ihre künstlerischen
Aussagen im Rahmen einer Ausstellung bündeln – eine noch größere Anzahl von
KünstlerInnen (14) hat Winfried Lehmann von 19. bis 21. April, auf Schloss Freiberg
in Ludersdorf versammelt. Ergänzend dazu finden Diskussionen über die Potenziale
und Strategien der Kunst im ländlichen Raum in Weiz oder ganz generell zum Thema
„Warum Kunst?“ in Gleisdorf statt.
Die InitiatorInnen haben ein buntes, facettenreiche Programm zusammengestellt, wel-
ches das April-Festival 2013 nicht nur zu einem Treffpunkt aller Kreativen und Kunst-
interessierten der Region macht, sondern auch BesucherInnen aus dem Rest der Stei-
ermark zu einem Ausflug in die Oststeiermark verführen will.
weitere Programmpunkte:
•18. April 2013, Gleisdorf: Erich Wolf, „talking communities“: „Warum Kunst?“
•26. April 2013: Gutenberg, Helmut Rabel, „talking communities“: Stadtspaziergang
•29. April 2013: Weiz, Georg und Roland Gratzer, „talking communities“: „Neue
Kunst | Alte Orte“
Nähere Informationen: www.kunstost.at
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Anger
20.4., 20 Uhr

"AN EINEM ABEND 
UM DIE WELT"
Frühjahrskonzert 

des MV Anger
Von Anger ausgehend begleitet sie
der Musikverein in die Südsteier-

mark, weiter nach Venedig, Skandi-
navien, Asien und Afrika, über Kuba
in die USA – und wieder nach Anger.
Ein besonderes Highlight gibt es bei
einem Zwischenstopp in Schottland.

Turnsaal der Hauptschule Anger
22. bis 26.4., 8 bis 16 Uhr

„DIE VERGESSENEN 
OPFER DER NS-ZEIT“

Dokumentationsausstellung
Info: 03172 6654

Hauptschule

Gleisdorf
Vernissage: 6.4., ab 15 Uhr
BLUMEN, BUNTES 

TREIBEN UND MEHR
von und mit Elfriede Kainer

Öffnungszeiten: 06.4., 20.4. u. 27.4.
jeweils von 15 - 20 Uhr

Einraum Gleisdorf
15. bis 19.4., 8 bis 18 Uhr

„DIE VERGESSENEN 
OPFER DER NS-ZEIT“

Dokumentationsausstellung
Info: 03172 6654

Europa - Hauptschule

Hart-Purgstall
20.4., 8 bis 12 Uhr

(Bei Schlechtwetter am 27.4.)
GROSSER FLOH- UND 

FETZENMARKT
Alle Kinder und ihre Eltern der Ge-
meinde können anbieten, was nicht

mehr gebraucht wird (Baby- und
Kinderbekleidung, Spielsachen, Bü-

cher, Stofftiere, Spiele, usw) Was
gibt es noch? Einen Spielplatz, Kaf-

fee und Kuchen für die Großen, Saft
und Kuchen für die Kleinen und na-
türlich auch ein Los (das sicher ge-

winnt) für jedes Kind! Wer
mitmachen möchte, bitte bis 12.4.

bei Margret Lehner, Tel.
0664/5426678 anmelden. Die Platz-
gebühr inkl. Tisch beträgt EUR 4,-

Gemeindeplatz

Ludersdorf
Vernissage, 19.4., 19 Uhr
LEBENSKONZEPT

Ausstellung im Rahmen des 6.
Aprilfestivals von „kunst ost“

2013
14 Künstler zeigen Ihre Werke. Die
Ausstellung ist am Sa. 20.4. und So.

21.4. von 9 bis 17 Uhr geöffnet
Schloss Freiberg

Thannhausen
6.4., 20 Uhr

THE CREAM OF 
ERIC CLAPTON & ENVOC

Drei Steirer auf den Spuren von Eric
Clapton; Neben dem traditionellen

Repertoire, aus dem die Gruppe ent-
standen ist, fühlt sich en voc mittler-

weile im Pop und Jazz genauso
heimisch und legt großen Wert dar-

auf, modern zu singen.
Karten: Gemeindeamt Thannhausen
u. Trafik am Hauptplatz. VVK: EUR

10,- AK: EUR 12,- Kinder bis 14 J. frei.
Tel. 03172/2015

Gemeindezentrum 
18.4., 20 Uhr

BLUATSCHINK

Karten: Gemeindeamt Thannhausen,
GH Hafner u. Trafik am Hauptplatz.

VVK: EUR 14,- AK: EUR 17,- Tel.
03172/2015

Gemeindezentrum

Weiz
3.4. 19.30 Uhr

MULTIVISIONSVORTRAG
mit Hans Hödl

Gratis Eintrittskarten in der Buch-
handlung Haas erhältlich! Im An-

schluss laden wir zu Briochegebäck
und Getränk!
Europa Saal

5.4., 19.30 Uhr
GITARRENKONZERT

Andreas Pöttler
Andreas Pöttler studierte in Wien Gi-
tarre und ist seit Herbst als Lehrer an
der Musikschule in Weiz tätig. Seine
Programme sind vielseitig und rei-

chen vom klassischen Gitarrenreper-
toire über spanische und

lateinamerikanische Musik, bis hin zu
selbstkomponierten Popsongs.

Ein Konzertabend für alle, die sich
gerne auf eine musikalische Reise be-

geben möchten. Gestartet wird in
Österreich, so viel sei schon verraten.
Wo Sie die Reise hinführen wird? Las-

sen Sie sich überraschen!
Die Veranstaltung war ursprünglich

für den Hannes-Schwarz-Saal geplant
und ausgeschrieben, muss aber auf-
grund der Publikumsnachfrage in

den größeren Europasaal in der Ka-
pruner-Generatorstraße verlegt wer-

den! Die Karten behalten ihre
Gültigkeit.

Europasaal Weiz
08.4., 19 Uhr

09.4., 9 und 10 Uhr
WORKSHOP-PRÄSENTA-

TION 
der Theaterfabrik Weiz

Schülerinnen und Schüler der Musik-
hauptschule und der Sporthaupt-

schule haben sich das Buch „Krieg der
Knöpfe“ vorgenommen. Es diente als
Vorlage und Inspirationsquelle. Reser-

vierungen unter: Tel. 0650/4837862
Volkshaus Weiz
10.4., 19.30 Uhr

ROBERT MENASSE zu sei-
nem neuesten Buch 

„Der Europäische Landbote“
Die Wut des Bürgers und der

Friede Europas
Buchhandlung Plautz, Weiz

19.4., bis 19.5.
ÜBERMASSVOLL
pfingstvision 2013

19.04.: Eröffnungskonzert mit Harri
Stojka – „Hot Club de Vienne“ mit

Begrüßung durch Bgm. Erwin Eggen-
reich und Eröffnungsessay von An-

drea Sailer zum Thema
„über.maß.voll“ (19.30 Uhr, Kunst-

haus Weiz)
17.04. und 24.04.: Tanzabende mit
Gabriele Kraxner-Zach „DieLebens-
freude tanzen“ (19:00 – 20:30 Uhr,

Pfarrzentrum Weizberg)
25.04.: Vortrag und Diskussion mit
Prof. Ing. Hans Meister – „Wieviel
ist genug? – Die Gier und wir“ (19
Uhr, Buchhandlung Plautz, Weiz)

23.4. von 9 bis 18 Uhr
WELTTAG DES BUCHES
Von A(nna) bis Z(acharias)

Führt unsere literarische Reise
zur „BUCHSTABENSUPPE“

9 - 8 Uhr: BUCHSTABEN wie vom
Himmel gefallen mit unendlich vie-
len Mädchen- und Burschennamen
von A bis Z! Gestaltet von Schülerin-

nen & Schülern der HAK-WEIZ.
11.30 - 14 Uhr: BUCHSTABENSUPPE
zum Krafttanken. Und außerdem

von 9 – 18 Uhr: WORTSUCHRÄTSEL.
Im Buchstabenwirrwarr sind be-
kannte Namen der Literatur für

Groß & Klein versteckt. Dazu auch
noch : BUCHSTABENBLÜTEN zum

Mitnehmen.
Buchhandlung Plautz im Kunsthaus

Wildon
5.4. von 13 bis 18 Uhr und

6.4. von 9 bis 17 Uhr
GROSSER FLOH- UND

FETZENMARKT
der Marktkapelle Wildon

Oberer Markt 120

VERANSTALTUNGEN – APRIL - MAI
Pro Veranstaltung EUR 10,- Bearbeitungsentgelt. Pro Foto zusätzlich EUR 10.-

6. und 7. April
Matrix Energetik Duo (Level I  & II)

Sie lernen auf spielerische Art mit den 
Energien der neuen Zeit umzugehen

2 Seminare in Einem

12. April
Engelseminar – Balsam für Herz und Seele
die Verbindung zu den wichtigsten Erzengel 

aktivieren und spüren – Abendseminar

27. und 28. April.
„HTS“ Schamanische Matrix I - Basisseminar

Den spielerische Umgang mit Quantenenergie
und Schamanismus lernen.

Info und Anmeldung: 0664/4378437
und 0664/4384313

www.energieoase.or.at 

Fr., 12.4., 15-19 Uhr
Pischelsdorf, Pfarrheim

Di. 23.4., 10-13 u. 14-19 Uhr
Weiz, Rotes Kreuz

Di. 30.4., 11-13 u. 14-19 Uhr
Gleisdorf, Forum Kloster

Blutspendetermine

APFELBLÜTEN WANDERTAG 
IN PREBUCH
Start: 7-12 Uhr,Volksschule, anschließend 
Frühschoppen mit DIDI aus dem Almenland

APFELBLÜTEN WANDERTAG 
IN PREBUCH
Start: 7-12 Uhr,Volksschule, anschließend 
Frühschoppen mit DIDI aus dem Almenland



Die Theatergruppe Ratten un-
terhält ihr Publikum heuer
erstmals auch am Wochenende
nach Ostern noch mit zwei wei-
teren Aufführungen ihrer aktu-
ellen Erfolgsproduktion „Der
Hypochonder“, einer unter-
haltsamen Farce des österrei-
chischen Theaterautors Fritz
Schindlecker,
Gespielt wird in der Mehr-
zweckhalle Ratten zu folgen-
den Terminen am Freitag, 5.4.,
und Samstag, 6.4., jeweils um 20 Uhr
Infos & Kartenvorverkauf:  Tel. 03173/2478, Franz Derl.
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Erleben Sie die bekannten Heil-Medien 
Christine und Robert Salopek in Puch bei Weiz!  

 
 

26. APRIL 2013 
19-21 UHR

 ERLEBNISVORTRAG

27. APRIL 2013 
10-15:30 UHR

SEMINARTAG HEILUNG  
UND TRANSFORMATION

AULA DER VOLKSSCHULE PUCH
8181 Puch bei Weiz

Christine Salopek ist in der Lage, das 

morphogenetische Feld, Symboliken, Engel, 

Lichtwesen und Energiefelder zu sehen. 

Auch ihr Mann Robert Salopek steht in Kontakt mit der  

geistigen Welt und verfügt über eine besondere Gabe des Sehens.  

Durch ihre außergewöhnlichen Fähigkeiten kamen auf ihren Seminaren bereits 

hunderte von Menschen wieder in Berührung mit ihrer ureigenen Herzkraft 

und ihrem Potential an Gaben. Nicht selten dürfen auch Spontanheilungen 

geschehen und physische oder psychische Beschwerden werden gelindert oder  

verschwinden sogar ganz.

Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein. 
Denn vielleicht liegt genau da der Schlüssel zu Ihrem Glück.

Die Herz on Tour – Seminartage finden auf Spendenbasis statt. 
Weitere Informationen: www.christine-salopek.de/herz-on-tour 

und telefonisch unter +49 (0) 8204/298 65 64

„Der Hypochonder“ am 5.
& 6. April in Ratten

Gabi

JETZT IST PFLANZZEIT!
Nach einem langen, schneereichen Winter freuen wir

uns endlich auf die neue Gartensaison.
Nutzen Sie den April für das Pflanzen von Obstbäumen ohne

Erdballen. Wählen Sie aus unserem umfangreichen Sortiment
aus. Alle Bäume werden vom Gartenteam für Sie pflanzfertig ge-
schnitten.

Jetzt ist auch der ideale Pflanzzeitpunkt für alle Blütensträucher,
Heckenpflanzen mit Erdballen, Maronibäume, Pfirsich & Marillen.

Frisch eingetroffen: eine bunte Vielfalt an Polster & Steingartenstau-
den, frischen Kräutern und kräftigen Gemüsepflanzen. Kompetente
Fachberatung & ein Riesen-Pflanzensortiment in bester Qualität: das
gibt´s beim Höfler in Puch!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wussten Sieschon...
Wussten Sieschon...

HÖFLER’S GARTENTIPPHÖFLER’S GARTENTIPP

Ergänzend zum großen Jazz-
Schwerpunkt in den vergangenen
Wochen finden auch im April
hochkarätige Konzerte im Kunst-
haus Weiz statt, beispielsweise sind
Dave Holland und das Pepe Habi-
chuela Flamenco Quintett ebenso
zu Gast wie Harri Stojka im Rah-
men der Eröffnung der Pfingstvisi-
on.
Die größten Veranstaltungen in
den nächsten Wochen gehören
aber ins Metier der klassischen
Musik. So werden unter anderen
die Pannonische Philharmonie,
das Stadtorchester und Piano
ARTventures das Publikum be-
geistern.
Darüberhinaus sind auch österrei-
chische Kabarettgrößen zu Gast in
Weiz: Thomas Stipsits & Manuel
Rubey werden am 4. April die
Lachmuskel der Besucher ebenso
strapazieren wie Alf Poier und
Roland Düringer im Mai.
Karten gibt’s im Kulturbüro Weiz,
im Servicecenter für Stadtmarke-
ting & Tourismus und bei allen Ö-
Ticket-Verkaufsstellen. Weitere In-
fos: www.kunsthaus-weiz.at 

Am 13. April präsentiert Christian
Thosold mit dem Weizer Stadtor-
chester unter der Leitung von De-
jan Dacic, dem  Chor „Mondo Mu-
sicale“ und hervorragenden Solis-
ten um 20 Uhr im Kunsthaus das
von ihm komponierte Requiem
und die „Weizer Wassermusik“.

Klaviermusik, so weit uns zwei
Flügel tragen können: Das ver-
spricht der Auftritt von piano-
ARTventure, einem Kollektiv be-
stehend aus den PianistInnen Hel-
mut Iberer, Theocharis Feslikidis,
Bernhard Ludescher, Uli Rennert,
Simona Solce, Andreas Woyke,
Gunther und Gerd Schuller, die
mit 80 Fingern 176 Tasten bearbei-
ten. Es erwartet uns am 2. Mai ei-
ne musikalische Reise, die keine
Grenzen kennt und zwischen
Klassik, Moderne, Jazz, Latin und
Vielem mehr spielerisch die Seiten
wechselt. 

Am 26. April ist wieder Prof. Alois
J. Hochstrasser mit der Pannoni-
schen Philharmonie und dem
Concertchor Graz-Velenje zu
Gast. Am Programm stehen ein
Konzert für Klavier und Orchester
f-Moll Op. 21 von Frédéric Chopin
und die „Carmina Burana“ von
Carl Orff.
H a r r i
Stojka ist
mit „Hot
Club de
V i e n n e “
und Gipsy
Swing vom
Fe i n s t e n
am 19.
April um
19:30 Uhr
zu Gast in Weiz. Das Konzert im
Kunsthaus ist gleichzeitig auch der
Auftakt der Weizer Pfingstvision.

Klassik & mehr im
Kunsthaus Weiz

Infos und Tickets: 
Kulturbüro im Kunsthaus, 

Rathausgasse 3, 
Tel. 03172/2319-620

Do. 04.04., 20 Uhr
Thomas Stipsits & Manuel Rubey „Triest“

Fr. 05.04., 19.30 Uhr, Schwarz-Saal
GITARRENKONZERT: Andreas Pöttler

Sa. 06.04., 19.30 Uhr
KONZERT: Kameradschaftskapelle Weiz

Mi. 10.04., 19.30 Uhr
STANDPUNKTEDISKUSSION: 

Robert Menasse
Sa, 13.04., 19.30 Uhr

KONZERT: „Weizer Wassermusik“ und 
Requiem (v. Christian Thosold)

Mo, 15.04., 20 Uhr
KONZERT: Dave Holland & 

Pepe Habichuela Flamenco Quintett
Fr, 19.04., 19.30 Uhr

KONZERT: Harri Stojka – Hot Club de Vienne,
Auftakt Pfingstvision
Sa, 20.04., 19.30 Uhr

GALAKONZERT: Elin Stadtkapelle Weiz
Mi, 24.04., 20 Uhr, Jazzkeller

KONZERT: Freihaus 4
Do, 25.04., 20 Uhr, Jazzkeller

KONZERT: Band Graz
Fr, 26.04., 19.30 Uhr

KONZERT: Pannonische Philharmonie & Gra-
zer Concertchor „Carmina Burana“

Do, 02.05., 19:30 Uhr
KONZERT: „PIANO ARTventures“ 
mit 8 hervorragenden PianistInnen

Sa, 04.05., 20 Uhr
KABARETT: Alf Poier „BackStage“

Mo,  06.05., 20 Uhr
KONZERT: The Toure-Raichel Collective 

„Tel Aviv Session“
Sa, 11.05., 20 Uhr – zum Muttertag!
SHOW: Musical Affair – eine Show 
mit den Hits der größten Musicals!
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KFZ & ZUBEHÖR
Peugeot 206 HDI 50Kw, silber, Bj.
2004, 116.000 km, 8fach bereift,
Service und Garagengepflegt, sehr
guter Zustand EUR 3.700 Tel.
0676/3860468
Peugeot 206 SW HDI 90 PS KM
158.000, BJ 2004, letztes Service
11/12, Pickerl bis 08/13, Garagen-
gepflegt, 8fach Bereift, Radträger,
Batterie ca. 1 Jahr alt, Zahnriemen
erst kürzlich gewechselt! Preis
3.600,-, Tel: 0664/7602621
Toyota Celica um EUR 1.800,-
weiß, Schiebedach, CD Radio, SR
u. WR, Pickerl 08.13, Bj.92, guter
Zustand. Tel. 0664/1108182
VW Polo 4friends, Bj. 2010, 7000
km, Extraausstattung: Bord Com-
puter, Klima Automatik. Antriebs-
art: Benzin, 44 KW, Farbe: Flash
rot, EUR 10.000,- Tel.
0664/88744537
Ford Mondeo, Trend, 2,0 TDI, EZ
03/2002, silber/grau, Klima, ABS, 5-
türig, 7-fach bereift, Tel.
0664/8711010
4 Stk. Alufelgen für Kia Sporta-
che 4WD 6,5Jx16H2 günstig zu
verkaufen. Tel. 0676/5517547

Kofferraum-Gepäckfixierset
für VW/Audi/Porsche mit dem
Schienensystem im Gepäckraum-
boden, best. aus Gepäckteleskop-
sicherung und
Gepäckssicherungsband und Orig.
Gepäcknetz um EUR 140,- incl.
Trenngitter für Q5 EUR 240,-, alles
neu. Tel. 0664 8387269
PKW-Anhänger, Tiger, auflaufge-
bremst, 152x108 cm, EUR 350,- Tel.
03172/41343
Moped KTM Bj. 08, sehr guter Zu-
stand; Motorroller Kymco Scout,
Bj. 98, Tel. 03173/2590
Moped KTM-Hobby 2Gang Auto-
matik ,Baujahr 1980, rostfrei gut
erhalten 10.000 km, mit Pickerl
fahrbereit, Tel. 0664/8751609
(abends)

ZU VERKAUFEN
Ballkleid, zyklamfärbig, boden-
lang, seitliche Brosche, Größe 40,
1x getragen, EUR 60,- Tel.
0664/8387269
Kleines Segelboot, „Flying Ju-
nior“, 4 m lang mit Eisenkiel-
schwert, 10 m3 Segelfläche,
Sturmfock, Traveller, Trailer und

Sleepwagen (verzinkt) usw. Preis
auf Anfrage, Tel. 0664/1806144
Lohberger Etagenheizungsherd,
Vollautomat, 10 kW, Ceranfeld,
weißmailiert + Zubehör, VB EUR
550,- Tel. 0664/1806144
Schwarze Wohnzimmergarnitur
aus Leder, Länge: 320cm Breite:
250cm und einen Sessel EUR 450,-
Tel. 0664/1646590 Bezirk Weiz
Wunderschönes weißes maßge-
schneidertes Maturakleid, Größe:
34/36, EUR 80,- Tel. 0664/1646590
Bezirk Weiz
20 Langspielplatten, 1970-80,
für jeden etwas dabei, sowie Plat-
tenspieler, EUR 35,- Tel.
0664/6355987 (ab 13 Uhr)
2x verstellbarer Lattenrost,
90x190 cm, Tel. 0676/87427625
Alte Nähmaschine Marke Gritz-
ner, günstig Tel. 0699/19290366
Elektro Rasenmäher VP: EUR
80,- Tel: 0664/2555382
Kredenz, Kommode in Fichte, 3
Stück Lattenrost neuwertig, gün-
stig Tel. 0699/19290366
Tefal Friteuse, wie neu, EUR 20,-
Tel. 0664/9378641
E-Einbauherd, 1A Zustand, Heiss-
luft, alle Funktionen (Ceranfeld), 4
Kochplatten mit Restwärmean-
zeige, EUR 100,- Tel. 0664/5563107

Mikrowelle „Sharp“ günstig, Tel.
03117/2711 (abends)
Firmungsanzug Gr. 40 bzw 1.
Herrengröße, schwarz, neuwertig-
nur einmal getragen, schmal ge-
schnitten, sehr gute Passform, EUR
70,- Tel. 0664/8596379
Heizkörper Gr. 80x60x7cm, weiß,
EUR 30,- Tel. 0664/8596379
Vogelkäfig für Zebrafinken, Sitti-
che usw., mit Futterbehälter, Was-
serbehälter,  div. Zubehör, H46 B42
T26, günstig abzugeben, EUR 20,-
Tel. 03118/2873
Zaunelemente ALU, Marke Brix,
1x 180cm Länge, 65cm Höhe, weiß
Rundstäbe mit silbernen Kugeln
oben, 1x 165cm x 65cm, grün,
Flachelemente oben gerundet. Li-
stenpreis je ca. EUR 150,- um VB je
EUR 30,- Tel. 0664/5964141
Kapsel-Kaffeemaschine Edu-
scho, neu, mit Kapselständer + 65
Eduscho Kaffeekapseln, EUR 70,-
Tel. 03172/41236
Elektrische doppelseitige Brat-
und Grillpfanne mit Glasdeckel,
Gr. 476/360/186 mm, EUR 65,- Tel.
03172/41236
Antiker Spiegel, 75x74 cm + 10
cm Holzrahmen, EUR 45,- Tel.
03172/41236

UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE
Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 17.4.2013
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8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Demnächst 

im
Im April in der UCI KINOWELT ANNENHOF:

Scary Movie 5
Genre: Komödie
Regie: David Zucker
Darsteller: Anna Faris, Hulk Hogan, Leslie Nielsen, Regina Hall
Für Jody und Dan hätte es das perfekte Glück sein können, schließlich
sind die beiden seit kurzem zu dritt und wollen mit ihrem Baby nun das
Leben einer kleinen Familie beginnen. Kaum ist das Neugeborene jedoch
eingezogen, nehmen auch schon seltsame, mysteriöse Geschehnisse im
Haus ihren Lauf. Irgendetwas scheint sein Unwesen unter ihrem Dach zu
treiben. Klar, dass Jody und Dan da nur eines tun können: einen echten
Spezialisten engagieren. (j.b.)
ab 19.4.2013

Star Trek into Darkness 3D
Genre: Science-Fiction
Regie: J.J. Abrams
Darsteller: Chris Pine, Benedict Cumberbatch, Karl Urban, Zoe Sal-
dana, Simon Pegg, Zachary Quinto, Alice Eve, Anton Yelchin
Als die Besatzung der Enterprise zur Erde zurückgerufen wird, wartet auf
die Crew um Captain Kirk keine einfache Rückkehr nach Hause. Denn ihre
Heimat, wie sie ihnen allen in Erinnerung ist, gibt es nicht mehr. Die Welt
liegt in Trümmern. Die Mannschaft muss sich deshalb nicht nur auf die
Suche nach den Verantwortlichen machen. In einem dramatischen, alles
entscheidenden Kampf um das Schicksal der Menschheit muss sie außer-
dem herausfinden, wer Freund ist und wer Feind. (j.b.)
ab 9.5.2013

3 x 2 Karten zu gewinnen!
Für tolle Filme in der UCI Kinowelt Annenhof, Graz!

Die ersten 3 SMS, die am Di., den 9.4.2013 zwischen 15.00 und 15.15 Uhr am Redaktionshandy 0664/1805833 eintreffen, 
gewinnen je 2 Kinokarten. Namen, Telefonnummer und ADRESSE nicht vergessen!

Die Gewinner erhalten Gästekarten zugesandt, die an der UCI Kinokasse gegen Kinokarten einzutauschen sind. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

Für alle Mütter zu
ihrem Ehrentag:

Muttertags-
Spezialmenü

mit besonders viel
Liebe zubereitet.
Lassen Sie sich

von unserem Team
verwöhnen!

MAUTHNER
U
T
O

Obere Hauptstraße
A-8181 St.Ruprecht/R.
Mobil: 0664 8902482
www.auto-mauthner.at

Gebrauchtwagen, 
bereits ab € 2000,-
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ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme,
Säbel, Goldschmuck, Blechspiel-
zeug, Tel. 0664/1140865
Alte Helme, Gewehre, Säbel,
Dolch, Orden, Böller, Amboss,
Schmuck, Uhren, Nachlass, An-
sichtskarten u.v.m., Tel.
0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzähne,
Schmuck, alte Schlösser, Beschläge,
Privatkauf, Tel. 0664/7987547
Gebäcksbox Koffer) für Moped,
neu, sollte passen. Tel.
0664/6355987 (ab 13 Uhr)

BABY- & KINDERARTIKEL
Schöne Jungenkleidung zu ver-
geben! bunt gemischt (Shirts,
Sweater, Hosen, Jacken, Schianzug
in 86/92, ...) Gr. 74 bis 104, über
100 Teile, EUR 60,- Tel.
0664/2046873
Kinderfahrrad, Alurahmen, blau,
24Gang mit Drehschaltung Shi-
mano, ca ab 10 Jahre Tel.
0699/19290366
Kinderrutsche fürs Freie 3m lang
grün Tel. 0664/4038604

MUSIKINSTRUMENTE
Stutzflügel Förstl, um 1900, be-
sonders gepflegter und bespielba-
rer Zustand, Nussholz, VB: EUR
2.000,-. Tel. 0664/4111997

SPORTBEDARF
& ZUBEHÖR

Schwarze Herrenskihose Größe
46 fast neu, EUR 20,- Tel.
0664/1646444
Fast neue schwarze Damenski-
hose der Marke Hibernia Größe
38, EUR 20,- Tel. 0664/1646444
Schwarz/rot Soft Boots Inline
Skater Größe 30-33, EUR 10,- Tel.
0664/1646444

Damenfahrrad „Puch“, rot, 7-
Gang, Rücktritt u. Einkaufskorb,
neuwertig, EUR 180,- Tel.
0664/9378641
Minirad „Cyco“ 20“, 3-Gang, EUR
90,- Tel. 0664/3992175
Bosch Küchenmaschine UM3
EUR 20,-; Tupperware QuickBoy
EUR 8,-; Tupperware Thermo-
wächter weiß, 1 l, EUR 15,-;
Trinkbrunnen für Katze o. Hund,
EUR 20,-; elektr. Zigarette, neu,
EUR 15,-; Peg Perego Schlafwa-
gen, große Räder, EUR 10,- Tel.
0664/3992175
Westernboots Continental, Gr.
40, neuwertig, EUR 70,-; Western-
reitjacke Continental, Gr. M, EUR
30,- Tel. 0650/6541500

TIERE
Legereife Junghennen, Geflü-
gelzucht Schulz Laßnitzhöhe, Tel.
03133/2633
Junge Laufenten, günstig, Tel.
03117/2711 (abends)

TIERE GESUCHT
Vermisst wird seit 9.3.13, in Peesen
bei Weiz; der einjährige Kater

„Lucky“, grau-braun getigert, Hals
und Pfoten weiß, kastriert und zu-
traulich. Tel. 0664/4804014 od.
03172/30252

VERSCHIEDENES
Hotline der Selbsthilfegruppe

„Angehörige von Magersüchti-
gen und BulimikerInnen“-
montags 8 bis 18 Uhr. Tel.
0699/16005050 und 
www.magersucht.or.at
Eine besondere Geschenkidee,
eine wertvolle, bleibende Erinne-
rung, eine beeindruckende Über-
raschung: Portraitmalerei nach

Foto, nach Wunsch auf Bestellung.
Mag. Olivia Schatzmayr, 
Tel. 0664/5090561.
Mail: olivia@schatzmayr.com, Vir-
tuelle Galerie auf Homepage:
www.olivia.schatzmayr.com
Kartenlegen, Pendel, Engelkar-
ten Tel. 0699/10224892
Briefmarkentauschpartner für
Brieftausch gesucht, Tel.
0664/5978749

STELLENANGEBOTE
Lehrstelle als Koch/Köchin. Wir
suchen zur Erweiterung unseres
Teams ab Juli 2013, Lehrling als
Koch/ Köchin. Lehrlingsentschädi-
gung brutto € 534,- pro Monat.
Bitte bewerben Sie sich nach tele-
fonischer Terminvereinbarung:
***HOTEL ANGERER-HOF, Bahn-
hofstrasse 16, 8184 Anger, Tel.
03175/2279

STELLENGESUCHE
Suche Stelle als Reinigungskraft
DO.vormittags ca. 3-5 St./W. in
Weiz Tel. 0664/5621016.

NACHHILFE
Nachhilfe in allen Fächern und
Schulstufen: Kurszentrum Gleis-
dorf, Tel. 0664/4328266
Mathematik + Physik + Mechanik
+ KÜ + Chemie + ELAA, Behebung
der Lerndefizite, Tel.
0664/5756436
Mechanik, Elektrische Anlagen
und Antriebe (ELAA) Tel.
0664/3232962
Nachhilfe Englisch, Deutsch
0664/3938505
Mathematik: Motivierender
Nachhilfeunterricht, sehr gedul-
dige Lehrerin, Tel. 0664/575636
Englisch, Deutsch, Latein, Rech-
nungswesen, Freude am Lernen,
Tel. 0664/8722040
Spaß und Erfolg beim Lernen,
erfahrene Pädagoging hilft gerne,
Top-Lernerfolg, Tel.
0664/3232962

ZU VERMIETEN
Birkfeld: Wohnung, ca. 55 m2,
nahe Billa, sonnig, ruhig, Tel.
0676/5025576
Birkfeld: Gastlokal ca. 200 m²
(Cafe), getrennte Raucher- und
Nichtraucherzonen, Terasse, eige-
ner Kühlraum, Lokal voll möbliert,
beste Lage im Einkaufszentrum
Birkfeld - Gasenerstraße (auf
Wunsch auch mit einer Wohnmög-
lichkeit) sehr günstig zu vermie-
ten! Anfragen: Frau Perhofer
03174 4448!
Graz: LKH-Nähe, sonnige Woh-
nung (Villenlage), 42 m2, Garten
und Carport. HWB 40 kwh/qm Tel.
0676/5025576

SA. 4. MAI DI. 14. MAIKUNSTHAUS WEIZ

Malen • Tapezieren 
Anstreichen

Fassadengestaltung

Gartengasse 3

8160 Krottendorf 

Tel.: 03172/41370

Fax: 03172/41371

Mobil: 0664/2349187 

habe@farbenzauber.com
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Obst-AktionsTage

11. bis 13. April

Heidelbeer Aktion

Alle Herzkirschen o.B.

- 20%
viele Obstspezialitäten

+ Beratung v. Gartendoktor

Hans Höfler
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Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD
IMMOBILIENIMMOBILIEN

Fr. Neuhold, 0664/3755721

Pinggau-Nähe: 500m² Gasthof/Pension, 
Fernsicht, Sonnengrund, Nebengebäude. 
HWB: 2,19, fGEE: 2,47 
VB 170.000,- Fr.Neuhold,0664/3755721

Floing: Beziehbares Wohnhaus, ruhiger 
Sonnengrund, Vollkeller, Garage, 
Freisichtslage. HWB: 64, fGEE: 1,09, 
VB 226.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721

Gleisdorf-Rand: Ruhiges 150m²
Wohnhaus, 1.474m² Sonnengrund. 
HWB: 116, fGEE: 3,47, 
VB 215.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721

Eggersdorf: Großzügige, ruhige 
Altbauvilla, 2.885m² Sonnengrund. 
HWB: 219,0, fGEE: 4,93 
VB 260.000,- Fr. Neuhold,0664/3755721

St.Radegund-Umg.: Wohnhaus 
ausbaubar, Ganztagssonne, Ruhelage, 
Schöcklblick. HWB: 162, fGEE: 3,06 
VB 75.000,- Fr. Neuhold, 0664/3755721

Stubenberg/See:
Ruhiges 285m²
Wohnhaus, EG/OG/ 
DG,1.360m² Grund, 
Seeblick. HWB: 240, 
fGEE: 4,54
VB 195.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721 

Weiz-Nähe:
Gepflegtes 
Wohnhaus, ruhiger 
Sonnengrund, 
Aussichtslage. HWB: 
118, fGEE: 1,64

Gleisdorf - Nähe:
Bezugsfertiges 
Pultdachhaus, ruhige 
Siedlungslage, 318m²
Sonnengrund.
HWB: i.A.,

VB 198.000,- Fr.Neuhold,0664/3755721

VB 198.000,- Fr.Neuhold, 0664/3755721

Weiz-Nähe: Ruhiges Wohnhaus, 
Wintergarten, Nebengebäude, 1.040m²
Sonnengrund. HWB: 269,0, fGEE: 4,58 
VB 80.000,- Fr. Neuhold, 0664/3755721 

GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  

Te l :  066Te l :  066 4 /4 / 66 55 33 99 675675

teil, incl. BK und HK EUR 640,- Tel.
0676/3743836
Weiz: Kleinwohnung, 35 m2, mö-
blierte Wohnküche, Schlafzimmer,
Bad, WC, Parkplatz Tel.
0664/38823422 
Weiz: trockene Lagerfläche 20 m2

Tel. 0664/3882342

REALITÄTEN
Birkfeld: Sonnige Baugründe -
die Sonne wärmt gratis- ab 700 m2

nahe Billa zu verkaufen. Tel.
0676/5025576
Gleisdorf-Nähe: Sonniger, gut
sichtbarer 4.372 m² J/1 Gew./Ind.-
Grund mit Wohnerlaubnis, neben
Bundesstraße. VB EUR 131.500,-,
Fr. Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Gleisdorf-Nähe: Sonniger, ebe-
ner 1.067 m² Baugrund, 253 m²
Wiese, Waldrand, Naturblick,
Flach-/Satteldach erlaubt. VB EUR
36.000,-, Fr. Neuhold, 
Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Gleisdorf-West: Erhöhter, süd-
hanglagiger 1.275 m² Baugrund,
Ganztagssonne, Altbaumbestand.
Sehr gute Infra. VB EUR 54.000,-,
Fr. Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Laßnitztal-Nähe: Sonniger, ruhi-
ger, geteilter 1.643 m² Baugrund,
erhöhte Waldrandlage, Seiten-
strasse. VB EUR 38.000,-, Fr. Neu-
hold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Pischelsdorf: Ruhiger 1.344 m²
Baugrund, erhöhte, sonnige,
leichte Westhanglage, keine Bau-
frist. VB EUR 42.100,-, Fr. Neuhold,
Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Sinabelkirchen: Sonniger 799 m²
Baugrund, leichter Westhang, ru-
hige Ortrandlage, inkl. Weganteil.
VB EUR 27.000,-, Fr. Neuhold, 
Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Wenigzell-Nähe: Gepflegter, mö-
blierter 690 m² Gasthof, Zweizim-
merwhg., 17 Gästezimmer,
Fitnessräume, 10.479 m²
Wiese/Wald, Aussichtslage. HWB:
81, fGEE: , VB EUR 280.000,-, Fr.
Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Weiz: Wunderschöne Wohnung,
Tel. 0664/2308710

REALITÄTEN ZU PACHTEN
GESUCHT

„Pachte Lämmer- und Schaf-
weide, Biobetrieb, Mindestgröße
1 Hektar im Raum Anger – Birk-
feld Anruf unter Tel.
0664/5141234.“
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Pischelsdorf-Zentrum: 54 und
60 m2 Wohnung, Tel.
0664/1011845
Balaton/Kenese: Gepflegtes Feri-

enhaus: am, 80 m2 Wfl., Küche,
Bad, WC, 3 Schlafzimmer, bis zu 7
Personen, Garten, ruhige Lage, 5
Min. zum See. EUR 40,-/Tag/Haus.
Tel.0664/1482003

38 April 2013

Pischelsdorf-Zentrum: Woh-
nung mit Balkon, 54 m2 Tel.
0664/1011845
St.Ruprecht/R.: Repräsentativer
59,97 m² Büroraum, EG 12, Allge-
meinräume, inkl. BK/HZ HWB: i.A.,
fGEE: i.A., BMM EUR 539,-, Fr. Neu-
hold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Weiz-Zentrumsnähe: Im EG 130
m² Ordinations-Büroräume Nähe
Bahnhof, beste Infra, 4 eigene
Parkplätze, HWB: i.A., BMM
1.350,-, inkl. BK: EUR 250,- HWB:
i.A., fGEE: i.A., BMM 1.350,-, Fr.
Neuhold, Tel. 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Weiz: Wohnung 76 m2, Küchen-
block, Autoabstellplatz, Kellerab-

Jetzt vormerken!

BalkonBlumenTage

25. bis 27. April

Balkonprinz - Aktion

Alle Farben nur € 0,99

Jetzt vorbestellen!

AUSG’RED’T
Der runde Tisch für Eltern in Trennungssituationen

Moderne Konfliktlösung
Familien-Mediation (gefördert lt. Fam.Einkommen)

Familien- Paar- und Elternberatung
Informations-Termine: 0676/6438864 • 0664/1832191
Mediations-Beratungs-Team: JuristIn und FamilienberaterIn
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Kraftstoffverbrauch (NEFZ) 3,6–6,4 l/100 km, CO2-Emission 92–148 g/km.
www.mercedes-benz.at/a-klasse

Wow*
*Die neue A-Klasse. Der Pulsschlag einer neuen Generation.  
Jetzt ab Euro 21.950,–.1)

1) Preis A 180 inkl. NoVA und 20 % MwSt.
2) Kalkulationsbasis: Modell A 180 CDI; Listenpreis Euro 26.700,–; 
Nutzenleasingangebot von Mercedes-Benz Financial Services Austria 
GmbH, Laufzeit 36 Monate; Laufleistung 10.000 km p.a.; Restwert 
garantiert, Euro 7.325,– Vorauszahlung, einmalige, gesetzliche Ver-
tragsgebühr nicht enthalten, zzgl. einmaliger Bearbeitungsgebühr
in Höhe von Euro 150,–, sämtliche Werte inkl. NoVA und MwSt. 
Aktion gültig bis 30.06.2013.

Im Leasing ab

Euro 99,– 2)

Josef Harb GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner und Verkaufsagent für
Personenkraftwagen und Transporter, 8160 Weiz, Werksweg 108, Tel. 0 31 72/51 44, Fax 0 31 72/51 44-14
www.autozentrum-harb.at

GLK 320 CDI 4matic
Bj.09/08, Vollausst.,
Sportpaket EUR 25.800,-

Smart fortwo CDI Bj.12/09,
19.222 km, neuwertig, Auto-
matik EUR 8.800,-

E 320 CDI, Bj. 04/03, Auto-
matik, Elegance, metallic

EUR 12.899,-

TC 200 CDI Bj. 02/05, Navi,
Avantgarde, Leder

EUR 10.900,-

B 180 CDI Bj. 04/10, Chrompa-
ket, Parktronic, 28.000 km

EUR 17.890,-

Kia Soul 1.6 CRDI Motion 02/09,
Klima, metallic, 21.900 km

EUR 10.890,-

E 320 CDI 4matic Bj. 04/07,
Airmatic, Allrad, Avantgarde,
Automatik EUR 27.900,-

Kia Sportage 2.0 CRDI 
Active VFW, Allrad, Xenon,
metallic EUR 29.990,-

Skoda Oktavia 1.9 TDI All-
rad Kombi Bj. 01/05, Klimaa.,
metallic EUR 8.899,-

Hyundai Santa Fe 2.0 CRDI
Bj.08/04, Automatikgetriebe, Sitz-
heizung, metallic EUR 6.890,-

TE 320 CDI Bj. 02/08, Allrad,
Xenon,Navi, Elegance

EUR 23.800,-

TE 200 CDI Bj. 04/08, Sport-
paket, Avantgarde, Automa-
tik EUR 24.890,-

R 280 CDI 4matic Bj. 05/09,
Vollausst., metallic

EUR 47.900,-

CLK 270 CDI Bj. 04/03, Au-
tomatikget., Leder, Xenon,
Elegance  EUR 12.790,-

STÄNDIG ÜBER 200 NEU.- VORFÜHR.- UND GEBRAUCHTWAGEN LAGERND!



WWW.SEAT.AT

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

ENJOYNEERING

Verbrauch: 4,0-5,9 l/100 km. CO2-Emission: 106-137 g/km. 
Symbolfoto. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. NoVA und MwSt. 

ALLES WAS SIE BRAUCHEN.

Der neue SEAT Toledo 
ab € 13.690,–

SEAT HARB WEIZ
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at


